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1

Veranlassung und Aufgabenstellung

2016 wurde auf dem ehemaligen Polytec-Gelande mdiNdben eine Orientierende Untersu-
chung (OU; U11]) durchgefuhrt. 2019 erfolgte im Re#m einer Detailuntersuchung (DU,;
[U12]) die Eingrenzung von drei Hot Spots, die ar @U ermittelt wurden.

Im Hinblick auf eine durch die Regierung von Obanken geforderte Machbarkeitsstudie
bzw. auf einen mdglichen Grundstickstransfer salleitere bodenschutzrechtlich relevante
Risiken auf dem ehemaligen Gelande der Fa. Polgtétordhalben ermittelt werden. Im
Rahmen einer Historischen Erkundung (HE; [U13]) 20durden weitere Verdachtsflachen
identifiziert.

Die Piewak & Partner GmbH, Ingenieurburo fur Hydrolpgie und Umweltschutz, Bayreuth,
wurde vom Markt Nordhalben mit Email vom 11.12.2@E&Auftragt, eine Erweiterte Orien-
tierende zur Abklarung der in der HE ermittelters&ulichen Verdachtsflachen auf Grund-
lage des Angebotes vom 04.11.2019 durchzufuhresi.viZar die Abklarung einer boden-
schutzrechtlichen Relevanz fiur diese Verdachtséiach
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2 Verwendete Unterlagen

Fur den Bericht wurden folgende Unterlagen zu Geugelegt:

[U1]
[u2]

[U3]

[U4]

[US]

[U6]

[U7]
[U8]
[U9]
[U10]

[U11]

[U12]
[U13]

[U14]

Geologische Karte von Bayern, Blatt 5635 Naliien, Mal3stab 1 : 25.000, inkl.
Erlauterungen

Konzept zur Ermittlung der Schutzfunktion dérundwasseriberdeckung; Hol-
ting et al. , Geol. Jb. C63, 5-24, 1995

Merkblatt Nr. 3.8/1 (Untersuchung und Beweguwon Altlasten, schadlichen Bo-
denveranderungen und Gewasserveranderungen - \Wsgtad Boden-Gewas-
ser, 31.10.2001) des Bayerischen Landesamtes fiwdltethutz

Merkblatt 3.8/4 (Probenahme von Boden und Bl bei Altlasten und schad-
lichen Bodenveranderungen fur die Wirkungspfadeddelliensch und Boden-
Gewasser) des Bayerischen Landesamtes fir Wastsahaft und Bayerischen
Landesamtes fir Umweltschutz vom 15.02.2010

Merkblatt 3.8/5 (Untersuchung von Bodenprolhsd Eluaten bei Altlasten und
schadlichen Bodenveranderungen fir die WirkungspBablen-Mensch und Bo-
den-Gewasser) des Bayerischen Landesamtes fur kiassehaft und Bayeri-
schen Landesamtes fur Umweltschutz vom 17.05.2002

LfU-LfW-Merkblatt: Probenahme von Boden und dmluft bei Altlasten und
schadlichen Bodenveranderungen fir die WirkungspBablen-Mensch und Bo-
den-Gewasser

Das Bundes-Bodenschutzgesetz mit Bodenschuted Altlastenverordnung,
Hipp/Rech, Turian, 1. Auflage, Minchen, Berlin, ReNerlagsgruppe, 2000

Materialien zur Sickerwasserprognose, DWA-TleerDeutsche Vereinigung fur
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall, August 2006

Geochemischer Atlas naturlicher Haupt-, Nebend Spurenelemente der Ge-
steine Bayerns, Bayerisches Landesamt fiur Umw@b 20

Karte Uber die Grundwasserneubildung in Baydayerisches Landesamt fur
Wasserwirtschaft 1996

Orientierende Untersuchung auf schadliche déwne@randerungen gem.
BBodSchV im Vorfeld eines Grundstiickstransfers, [rigodenschutz GmbH,
11.10.2016

Eingrenzende Untersuchungen von drei MKW-Belagsbereichen im Unter-
grund (Hot Spots) , Piewak & Parther GmbH, 07.10920

Historische Erkundung ehem. Polytec-Geladierxdhalben , Piewak & Partner
GmbH, 03.12.2019

Untersuchungskonzept fur Erweiterte Oriergrete Untersuchung ehem. Polytec-
Gelande, Nordhalben , Piewak & Partner GmbH, 12019
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3 Beschreibung der ortlichen Verhéltnisse

Das Untersuchungsgebiet liegt am nordlichen Ortsvam Nordhalben zwischen der Loben-

steiner und Titschendorfer Stral3e. Das Uberwiegéerdeales Geléndes ist leicht nach Osten
geneigt. Im oOstlichen Teil des Untersuchungsgebisthliel3en sich eine Gelandekante und
eine steile Boschung zur Titschendorfer Stral3eDas. Gelande liegt auf einer topographi-

schen HOhe zwischen ca. 600 m NN im Osten und 6 INNnm Westen.

Die Lage des Untersuchungsgebietes ist in der Anlagnd im Detail in Anlage 3 einzusehen.

4 Geologische Verhaltnisse

Das Untersuchungsgebiet liegt groRraumig innerbdakb Frankenwalder Paldaozoikums mit
thuringischer Fazies, das insbesondere durch obantehe und unterkarbonische Sedi-
mente (Tonschiefer, Grauwacke, Quarzite und Konglate) sowie synsedimentaren Vulka-
nismus (Diabase, Tuffite) gepragt ist. Die Faziesré der ,normalen* thiringischen und bay-
erischen Sonderfazies sind lateral und vertikakiménder verzahnt. Im bayerischen Flach-
wasserbereich wurde weiterhin gelférmige Kieselsdwsgeschieden (Kieselschiefer).

Die grol3e Storungszone der ,Frankischen Linie“ritetas Schiefergebirge des Frankenwal-

des von den mesozoischen Sedimenten des Saxotkurirgy

Laut geologischer Karte [U1] stehen im Untergrures tntersuchungsgebietes unterkarbo-
nische Festgesteine (Wechsellagerung Bordenschi&fauwacken) an (s. Anlage 2).

In der Orientierenden Untersuchung (OU; [U11]) var@016 bis ca. 2 m u. GOK, bereichs-
weise bis ca. 4 m u. GOK (z. T. unterhalb von abgenen Auffullungen) bindige Zersatz-

horizonte (meist Schluffe mit unterschiedlichen déilein an Sand und Grus) o. g. Schichten
erbohrt. Dies wurde in weiteren Untersuchungendbigst

Innerhalb des Untersuchungsgebietes sind keine®én bekannt.

5 Hydrogeologische Verhaltnisse

Grundwasser ist generell in den Kliften der Festges zu erwarten (Kluftgrundwasserlei-
ter), untergeordnet ggf. in Zersatzhorizonten (Rgrendwasserleiter).

Die unterkarbonischen Schichten wie Bordenschigfelr Grauwacke sind nach [U1] durch
,Grundwasserarmut” gekennzeichnet. Sie stellenre@®@eindwasserstauer dar.

Ca. 150 m ostlich des Untersuchungsgebietes veddaiVorfluter ein namenloser Zufluss
(ca. 570 m NN) zur Rodach. Es ist von einem Grursdedlurabstand von ca. 35 bis 40 m

auszugehen.
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6

6.1

6.2

Zusammenfassung der bisher durchgefiihrten Untersuaimgen
Untersuchung 1991

Laut Boden-/Bodenluftuntersuchung aus dem Jahr (B8 IFUWA,; [U13]) waren sowohl
LHKW und BTEX als auch Isocyanate unauffallig. Esrden keine relevanten Werte gemes-

sen.

Orientierende Untersuchung 2016 [U11]

Auf dem Gelande wurden 14 Kleinrammbohrungen nigelaiacht.

In mehreren Proben lagen Nickel-, Chrom- und Arséadie oberhalb der Hilfswerte 1, die
sich in Eluatuntersuchungen als nicht l6slich esere Ein Gefahrdungspotenzial fir das
Grundwasser konnte diesbezuglich nicht abgeleigetien.

LHKW und BTEX in der Bodenluft waren ebenfalls uffallig.

In sechs Proben wurden hinsichtlich Mineraldlkoltaaserstoffe (MKW) Uberschreitungen
des Hilfswertes 2 und in finf weiteren Proben Ubtlersitungen des Hilfswertes 1 nachge-
wiesen, wobei die langkettige KW-Fraktion2Caovorherrschend war. In den Sondierungen
BS4, BS7 und BS 8 war die festgestellte MKW-Kontaation zur Tiefe hin nicht abgegrenzt.
Das Transportpotenzial wurde aufgrund der Versiegelnd des Grundwasserflurabstandes
als niedrig eingestuft.

Ein behordliches Inanspruchnahme-Risiko leiteté siafgrund von Uberschreitungen des
Hilfswertes 2 hinsichtlich MKW (unterste ProberB84: 1.350 mg/kg MKW, in BS 8: 15.000
mg/kg MKW sowie BS 7: 5.000 mg/kg MKW) fir die Basiee um RKS BS4, BS7 und BS8

innerhalb der Hallen ab.
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Frihere Nutzung Sondie- Analysenergebnisse Auffullung Bewertung*
rung KW C10-C40 (mg/kg) (A),

gewachsener

Boden (B)
Halle Kaschiermar BS4 1.970 (0,2-0,5 m u. GOK)A > Hilfswert 2
schinel 1.350 (0,2 mu.GOK | B
Halle, Pressmasch|-BS 7 5.000 (0,5-1,5 m u. GOK)B > Hilfswert 2
nen mit und ohne
Olauffanggrub
Halle, Pressmasch|-BS 8 3.260 (0,32-0,7 m uwA > Hilfswert 2
nen mit und ohne GOK) B
Olauffanggrube 15.000 (0,7-20 m u.

GOK)

*: Hilfswert 2 nach Merkblatt 3.8/1 Bayer. LfU fur KW = 1.000 mg/kg

Tabelle 1: Untersuchungsergebnisse 2016 (Hot Spots; [U11]

Die weiteren Boden- und Bodenluftuntersuchungenlezg keine bodenschutzrechtliche Re-
levanz. Weitere Untersuchungen zur Abgrenzung dgrdosei Bereiche durch ca. 19 weitere

Rammkernsondierungen wurden empfohlen.

6.3  Eingrenzende Untersuchungen der drei Hot Spots 201®etailuntersuchung; [U12])

Zur Eingrenzung der drei 2016 ermittelten Hot Spatsden 15 Rammkernsondierungen bis
3 m u. GOK abgeteuft. Es wurden lokale und kleinmé@e Untergrundverunreinigungen

durch Mineraldlkohlenwasserstoffe ermittelt.

Nachfolgend sind die Proben mit Hilfswertibersdiuregen dargestellt:

Auf- Probe Teufe Auffillung (A) | Auffalligkeiten/ | MKW (mg/kg) MKW
schluss in [m] u. GOK | Anstehender | Charakteristik (mg/kg)
Boden (B) Fett:
>HW 1 Mbl. 3.8/1 >HW 2 Mbl.
(100 mg/kg) 3.8/1
(1000 mg/kg) |
0.13-0.6 A D’br, stech. Ge
A ' . A ruch 420 1400
B 0,6-1,3 . 310
RKS 2 C 13-20 B Ziegel
D 2.0-2,4 B ) 640
A 0.2-0.5 A Schotter <BG
e A - 140
RKs 11 | B 0.5-1,0 A 43
C 1,0-1,3 B 12
D 1,3-1,6
A 0,2-0,4 A Schotter 160
RKS 16 | B 0,4-0,9 A - <BG
C 0,8-1,E B <BG

BG= Bestimmungsgrenze

Tabelle 3: Zusammenstellung der Proben mit UberschreitungerHdfswerte nach Mbl. 3.8/1 hin-
sichtlich MKW (in allen tGbrigen Proben waren MKWtht nachweisbar)
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6.4

Insbesondere aufgrund der geringen Mobilitat deWjkles grol3en Grundwasserflurabstan-
des von ca. 35 bis 40 m, der geringen Durchlasgigkekarbonischen Tonschiefer und Grau-
wacken im Untergrund sowie der vollstandigen Veysieng der betroffenen Flachen konnte
keine Gefahrdung fir das Grundwasser abgeleitetemeMeitere MalRnahmen waren in die-

sen Bereichen aus gutachterlicher Sicht nicht eeidich.

Im Hinblick auf die zusatzlich untersuchten Paranérsen und Schwermetalle sowie PAK
in der Auffullung ergab sich, wie auch im Rahmem @eientierenden Untersuchung 2016

festgestellt, ebenfalls keine bodenschutzrechtliRbkevanz.

Historische Erkundung [U13]

Anfang der 1970er Jahre erfolgte der Bau einereHif die Mobelfabrik Dietz, 1976 die
Ubernahme durch die Fa. Ernst Pelz bzw. EMPE WErkst Pelz (Autozulieferer, Kunst-
stoffverarbeiter). Produziert wurden Kfz-Innenveidlungen und Turen. 1998 erfolgten die
Ubernahme durch die Fa. Findlay und 2004 der Vdraaulie Fa. Polytec Interior GmbH.
Die Gebaude stehen seit 2012 leer. Im Rahmen drortéichen Erkundung wurden weitere
Verdachtsflachen ermittelt (unterirdischer 80 mizédkank, Gefahrstofflager, Betriebstank-
stelle etc.). Vor allem aufgrund der geringen Diaskigkeit der unterkarbonischen Tonschie-
fer und des grol3en Grundwasserflurabstandes wnsgesamt von einem niedrigen Gefahr-
dungspotenzial fir das Grundwasser ausgegangdresimisdere im Hinblick auf einen mag-
lichen Grundstluckstransfer wurde die zeitnahe Dhiifalnng weiterer Mal3nahmen zur Ab-

klarung einer maglichen bodenschutzrechtlichen WRele dieser Flachen empfohlen.
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7

7.1

7.1.1

Durchgefuhrte Arbeiten

Ziel der Untersuchung war die Abklarung der bodbosrechtlichen Relevanz der in Vor-
untersuchungen ermittelten zusatzlichen Verdaduisén insbesondere im Hinblick auf nut-
zungsspezifische Schadstoffe, insbesondere Mirkaddli@nwasserstoffe (MKW) sowie die
Abklarung des Schadstoffinventars der anthropogénéfullungen. Im Rahmen eines Un-
tersuchungskonzeptes wurden die MalRnahmen vor deshDihrung abgestimmt. Abfall-
rechtliche Untersuchungen waren nach Vorgabe désafygebers nicht Gegenstand der Un-

tersuchung.

Es wurden folgende Mal3nahmen durchgefuhrt:

- Freigabe der Aufschlusspunkte durch Kampfmittelrdiemst

- Aufbohren und Wiederverschlie3en von Versiegelungen

- Abteufen von 16 Rammkernsondierungen (Kleinramminopen nach DIN 4021,
DN 80 bis 36, Teufe: max. 3,75 m) mittels elektigetriebenem Bohrhammer

- Ausfuihren von drei Schirfgruben

- Erstellen von Schichtenverzeichnissen nach DIN 4022

- Entnahme von Bodenproben

- chemisches Untersuchungsprogramm der Bodenprolenem akkreditierten Labor
entsprechend des Leistungsverzeichnisses bzwbl@rgigkeit von organoleptisch-
sensorischen Auffalligkeiten (MKW, PAK, Arsen, Sammetalle, LHKW, BTEX,
PCB)

Durchfiihrung von Aufschlissen
Rammkernsondierungen

Zur Erkundung des Untergrundes kamen am 08. ur@l @020 durch die Piewak & Partner
GmbH 16 Rammkernsondierungen (RKS 1 bis RKS 16 Angfiihrung. Die Positionen der
Aufschlisse wurden unter Beriicksichtigung o6rtlicBegebenheiten (z. B. Versorgungslei-
tungen) sowie nach den Ergebnissen der Vorunteusigem festgelegt. Die Sondierungen
wurden abgeteuft, bis kein Bohrfortschritt (Festgeg zu erreichen war (max. 3,75 m u.
GOK).

Das Bodenmaterial wurde durch die Piewak & Pai@rabH organoleptisch-sensorisch tber-
prift und begutachtet. Die Schichtenprofile der Re&@rnsondierungen und Schiirfe wurden
im Gelande nach EN ISO 14688 (DIN 4022) aufgenomuomghnach DIN 4023 zeichnerisch
dargestellt (Anlage 5). Nach Beendigung der gestdgin Aufnahme und Probenentnahme
erfolgte die Ruckverfiullung der Aufschliisse. Diesfionen der Aufschlisse sind in Anlage

3 ersichtlich.
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7.1.2 Baggerschirfe

Zur Abklarung des Inventars der anthropogenen Alufigen in den (nord)dstlichen Grund-

stiicksbereichen wurden drei Baggerschurfe bis 3 GQK ausgefihrt.
Das Bodenmaterial wurde durch die Piewak & Pai@rabH organoleptisch-sensorisch tber-

praft und begutachtet. Die Schichtenprofile der R&@rnsondierungen und Schiirfe wurden

im Gelande nach EN ISO 14688 (DIN 4022) aufgenomuomehnach DIN 4023 zeichnerisch

dargestellt (Anlage 5). Nach Beendigung der gestdgin Aufnahme und Probenentnahme
erfolgte die Ruckverfiullung der Aufschliisse. Diesfionen der Aufschlisse sind in Anlage

3 ersichtlich.

In der nachfolgenden Tabelle finden sich die wg$ten Daten zu den einzelnen Aufschlis-

sen.
Aufschluss Koordinaten Hohe in Endtiefe in
(GauR-Kruger 12°) [m] bez. NN* [m] bez. GOK**
RKS 1 4465099 / 5582940 611 3,65
RKS 2 4465098 / 5582950 611 3,75
RKS 3 4465100 / 5582966 611 3,00
RKS 4 4465096 / 5582970 611 3,00
RKS 5 4465061 / 5583035 611 3,00
RKS 6 4465023/ 5583080 612 1,70
RKS 7 4464986 / 5583055 615 2,15
RKS 8 4465001 / 5582963 616 1,80
RKS 9.1 4465073 / 5582842 612 0,60
RKS 9.2 4465076 / 5582842 612 0,80
RKS 10 4465125 / 5582938 608 2,40
RKS 11 4465124 / 5582944 608 2,20
RKS 12 4465133 / 5582952 606 1,40
RKS 13 4465120 / 5582987 608 2,00
RKS 14 4465117 / 5582994 608 1,50
RKS 15 4465123 / 5583010 609 3,00
RKS 16 4465116 / 5583049 611 1,00
Schl 4465108 / 5582941 610 2,50
Sch2 4465094 / 5583092 611 3,50
Sch3 4465117 / 5583113 607 3,00

* Hohen GPS (Abgleich mit der Topografischen Kafté] und Bayern Atlas 2020)
** Gelandeoberkante, nachfolgend GOK genannt

Tabelle 3:Koordinaten und Endtiefen der RammkernsondieruriB&$) und Schirfe (Sch)
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7.2

7.2.1

7.3

Probenahme
Probenahme Boden

Zur Beurteilung der Untergrundverhéltnisse sowie Rurchfiihrung chemischer Untersu-
chungen wurden aus den Sondierungen Bodenprobearemten. Die Probenahme erfolgte
horizont- bzw. schichtspezifisch.

Die Bodenproben wurden in 0,5 I-Braungléaser mitdight schlieRenden Schraubdeckeln ge-
fullt und anschlielend stol3sicher sowie gekihéimakkreditiertes Pruflaboratorium trans-
portiert. Eine Auflistung aller entnommenen Bodexigam ist der Anlage 4 zu entnehmen. Die
Entnahmetiefen der Bodenproben sind auch in dercl&enprofilen (Anlage 5) dargestellt.

In Verdachtsflachen, in denen mit leichtflichtigeofen (BTEX, LHKW) umgegangen
wurde, wurden exemplarisch Einzelproben (ca. 2Bigfels abgeschnittener Einwegspritze

ohne Zeitverlust in methanoliberschichtete Proliesaglgefillt und gasdicht verschlossen.

Chemische Untersuchungen

Aus den Sondierungen und Schirfen wurden Probemir@esschiedlichen Tiefenbereichen
untersucht. Es wurden insbesondere organoleptsadesisch auffallige Proben flur die Ana-
lytik ausgewéhlt. Die Bodenproben wurden entspredhBBodSchV aufbereitet und die
Fraktion kleiner 2 mm im akkreditierten und nachd8iBchG zugelassenen Labor SGS Insti-
tut Fresenius GmbH analysiert. Die Durchfiihrung desmischen Untersuchungen erfolgte
dabei in Etappen. Es wurden zunachst organolepaisttillige Proben analysiert. Bei auffal-
ligen Gehalten erfolgten in weiteren Untersuchuaggsagnen die Analytik von Ruckstell-
proben. Nicht untersuchte Proben werden als Rigksiben drei Monate im Labor vorge-
halten.

Die Festlegung der Untersuchungsparameter erfelgteprechend den Vorgaben im Leis-
tungsverzeichnis bzw. in Abhéngigkeit von organtsshen Auffalligkeiten. Das Untersu-
chungsprogramm umfasste zunachst i. W. den bisilaganten Parameter MKW und wurde
aufgrund von organoleptischen Auffalligkeiten sidsiee um PAK erweitert. Vereinzelt wur-
den in der Auffillung Arsen und Schwermetalle asgit. In Verdachtsbereichen, in denen
mit leichtfliichtigen Stoffen umgegangen wurde, kgti® - auch wenn keine organoleptische
Auffalligkeiten vorlagen - exemplarisch die Anaky/auf LHKW und BTEX.
S4-Eluatanalysen (anorganische Stoffe) oder Sauletamalysen (PAK) konnten aufgrund
der zu geringen Probenmengen nicht durchgefihdever

Die Prifberichte des Labors sind in Anlage 6 eirheas.
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8 Bewertungsgrundlagen

Bewertungsgrundlage fur détfad Boden-Gewasserst die BBodSchV in Verbindung mit
dem Merkblatt 3.8/1 des ehem. Bayerischen LfW. Keté&k Anhaltspunkte, die den hinrei-
chenden Verdacht einer schadlichen BodenveranderdegAltlast begriinden, liegen dem-
nach i. d. R. vor, wenn eine Uberschreitung voniigiten gegeben oder zu erwarten ist,
bzw. ein hinreichender Verdacht aufgrund sonstigststellungen besteht.

Gemal § 4 Abs. 3 BBodSchV [U7] ist zur Bewertungwd® Verdachtsflachen oder altlas-
tenverdachtigen Flachen ausgehenden Gefahren #iGdandwasser einBickerwasser-
prognosezu erstellen. Im Rahmen der Sickerwasserprogspsdzuschatzen und zu bewer-
ten, ob die Schadstoffkonzentration im Sickerwasgr Prufwert am Ort der Beurteilung
Uberschreitet. Der nach Bodenschutzrecht maf3getdlidifur die Beurteilung einer Grund-
wasserverunreinigung oder einer Gefahr fur das @wasser ist der Bereich, an dem die
Stoffe im Sickerwasser noch in unverénderter Kotraéion vorliegen. Dieser Ort der Beur-
teilung ist der Ubergangsbereich vom Sickerwasseatais Grundwasser (Altlast liegt tiber
Grundwasser) oder der Kontaktbereich zwischen Begleinreinigung und Grundwasser
(Altlast liegt im Grundwasser).

Bei der Abschatzung des Schadstoffeintrags im Ubeggpereich der ungesattigten zur ge-
sattigten Zone ist insbesondere die Abbau- und Raltdwirkung der ungesattigten Zone zu
bertcksichtigen. Hierbei sind vor allem die KrigeriGrundwasserflurabstand, Bodenart, Ge-
halt an organischer Substanz, pH-Wert, Mobilitatl ibbaubarkeit der Stoffe sowie die

Grundwasserneubildungsrate/Sickerwasserrate mafigebe

Festsubstanz

Hilfswert 1 (HW1): Uberschreiten anorganische ugdrbphile organische Stoffe den Hilfs-
wert 1, so sind Elutionsuntersuchungen zur Emissibschatzung durchzufihren. Bei lipo-
philen organischen Stoffen besteht der hinreich&fetdacht einer schadlichen Bodenverén-
derung, wenn die Sickerwasserprognose eine Ubeisohg der Prifwerte im Sickerwasser
am Ort der Beurteilung ergibt. Weitere MaRnahmed slann erforderlich.

Hilfswert 2 (HW2): Der Hilfswert 2 dient bei anomgachen Stoffen als Kriterium fir weiter-
gehende Elutionsuntersuchungen. Bei lipophilen iegaen Stoffen dient er als Entschei-

dungshilfe fur technische Bodensanierungsmafinahmen.
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9.1

9.2

Eluat/Sickerwasser

Unterschreiten die Stoffkonzentrationen am OrtRleurteilung die Prifwerte, ist der Gefah-
renverdacht ausgeraumt. Bei Uberschreiten der Rridwist der Gefahrenverdacht erhartet
und der Verdacht einer schadlichen BodenverandesdegAltlast mit hinreichender Wahr-

scheinlichkeit bestatigt.

Grundwasser

Eine Unterschreitung des Stufe-1-Wertes stellt &kdinw. eine geringfligige Grundwasser-
verunreinigung dar. Weitere Untersuchungen bzwe @rundwassersanierung sind nicht er-
forderlich. Eine Uberschreitung des Stufe-1-Weisesls erhebliche Grundwasserverunrei-
nigung zu charakterisieren. Im Stadium der Orieatiden Untersuchung sind somit weitere

Untersuchungen (Detailuntersuchung) notwendig.

Ergebnisse und deren Bewertung
Schichtaufbau

Unterhalb der aus Asphalt oder Beton bestehendesiegelung wurden folgende Schichten
erbohrt:

Anthropogene Auffillung

Auffillung 1 (Frostschutz/Schotter):

- meist bis ca. 0,5 m, teils bis 1 m u. GOK Schathgschicht, grau (nicht in Schl bis Sch3)
Auffullung 2 (Altablagerung):

- meist 1,5 m bis > 2,5 m méchtige Auffullung (imrdostlichen Boschungsbereich) aus
Erdaushub (meist tonig-sandiger Schluff mit Schilefegchstticken); laut Zeitzeugenaussagen
handelt es sich um Bodenmaterial, das am StaniloHdllenneubauten ausgehoben und auf
dem Gelande wieder eingebaut wurde.

In der Auffullung wurden vereinzelt braunschwarzerédche, Teersticke mit PAK-Geruch
(RKS 3, RKS 12, Sch2) sowie Ziegelbruchsticke (RIKP angetroffen. Die Hinweise auf
PAK decken sich mit Angaben aus der Historischéwialung, wonach untergeordnet auch

Stral3enaufbruch verflillt wurde.
Weitere organoleptische Auffalligkeiten wurden nitdstgestellt.

Anstehendes Gestein:

-Schluff, tonig, sandig, tw. Schieferbruchstiicker{$chiefer zersetzt bis verwittert)

Wasserfuhrung

In den Sondierungen wurde weder Schicht- noch Gwasder erbohrt. Der Grundwasserflu-

rabstand betrégt ca. 35 bis 40 m.
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9.3 Chemische Analysen

Die Prifberichte der chemischen Analysen sind ihag@ 6 aufgelistet. Eine tabellarische
Darstellung der Analysenergebnisse sowie ein Valglait den derzeit in Bayern geltenden
Bewertungsmalstéaben nach LfU-Merkblatt 3.8/1 sinélrlage 7 enthalten.

9.4  Bewertung der chemischen Analysen

In der nachfolgenden Tabelle sind die Proben migrsthreitungen der Hilfswerte 1 und 2
nach LfU-Merkblatt 3.8/1 aufgefiihrt. In den Ubrigemtersuchten Proben wurden keine be-

wertungsrelevanten Schadstoffe festgestellt.

Auf- Pro |V.Nr. |Verdachtsflache Teufe Auffillung > HWL1 Mbl. 3.8/1 | >HW2 Mbl. 3.8/1
schluss | be in [m] u.|(A)
GOK Anstehender
Boden
C V3 Heizoltank, unterird,| 2,-2,8 A MKW PAK
RKS 1
A V5 Kompressor- 0,4-1,0 A - PAK, MKW
RKS 3 B raum/Lacklager 2-2,9 U, t, s* PAK, Arsen
A V5 Kompressor- 0,08-1,0 A MKW, Chrom
RKS4 |B raum/Lacklager 2,0-2,3 A Arsen, Chrom
C 2,3-2,8 U, t, s Chromnr
RKS5 | A V8 Betriebstank- 0,14-0,5 A MKW
B stelle/Dieseltank 0,5-0,8 A -
RKS10 | A \Z! Verbrennungsan- |0,1-0,3 A -
B lage/Thermodlan- |0,3-1,1 U,s, t, g PAK
C lage/friiheres Kessell1,1-2,2 U s t g
D haus 2,3-2,4 Felszersatz
Tonschiefe
RKS 12 | A V4 Verbrennungsan- 0,1-0,4 A -
B lage/Thermodlan- |0,4-1,4 A PAK
lage/friiheres Kessel-
haut
RKS 14 | A V7 Container fur umt0,08-0,9 A
B weltgefahrdende 0,9-1,4 A PAK
C Stoffe 1,41k U, t, ¢
RKS 15| B V6 Zerhackeranlage 0,6-0,8 A MWK, PAK
C 2,0-2,9 A MKW PAK
D 2,6-3,C U, t, ¢ - -
RKS 16 | A V11l Anthropogene Auf0,15-1,0 A PAK
fullung
Sch 2 A V3, Heizoltank; anthrot 0,2-0,6 A MKW
B V11 pogene Auffullung |0,6-1,6 A Arsen
C 1,6-2,6 utsg -
D 2,6-3,5 U t's g, x
Sch 3 A V11 Anthropogene Auft0,2-0,5 A Arsen
B fullung 0,5-1,5 A Arsen
C 1E5-2E A

HW 1= Hilfswert 1 bayer. LfU-Merkblatt 3.8/1; HW 2= Hilfswert 2 bayer. LfU-Merkblatt 3.8/1
V. Nr.= Verdachtsflache Nr. (s. HE [U13]); MKW= Minerallkohlenwasserstoffe, PAK: polyzyklische aromasche Kohlenwasser-
stoffe

Tabelle 4: Zusammenstellung der Proben mit Uberschreitungemdfswerte nach Mbl. 3.8/1

Eluatuntersuchungen konnten nicht durchgefihrt are(d. Kap. 7.3).
Frihere S4-Eluatuntersuchungen ergaben keine balu@zsechtliche Relevanz hinsichtlich

anorganischer Parameter.
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9.4.1 Verdachtsflachen
9.4.1.1 Halle 1 Sud (Tiefziehmaschine; V1)

Das Umfeld der Tiefziehmaschine konnte nur bis,8. GOK erschlossen werden. Die
Auffillung war ca. 0,7 m machtig, darunter folgeer &chieferzersatz. MKW wurden in der
Auffullung nicht nachgewiesen. In diesem Bereichdieh der Verdacht nicht bestatigt.

Zum direkten Grubenbereich kdénnen jedoch keine &ges getroffen werden. Lokale und

kleinraumige Verunreinigungen sind hier nicht viglledig auszuschlieRen.

9.4.1.2 Halle 2 Nord (Pressen; V2)

Im Bereich der Pressenstandorte in Halle 2 (RK&w@Hden keine Auffalligkeiten ermittelt.
MKW lagen unter dem Hilfswert 1 (HW 1) nach LfU-MI3.8/1. LHKW und BTEX wurden
nicht nachgewiesen.

Der Verdacht hat sich nicht bestéatigt.

9.4.1.3 Unterirdischer Heizdltank (V3)

Im Umfeld des Heizoéltanks (RKS1, 2; Schl) wurdeeemax. 2,8 m machtige Auffillung
erbohrt. Nahe des Domschachtes (RKS 1) wurden ifedfid in 2-2,8 m Tiefe MKW > HW
1 nachgewiesen. Weiterhin wurden in dieser Tief& P& Hilfswert 2 (HW 2) ermittelt. Mit
98 mg/kg weist nur etwa ein Viertel der MKW Kett@ngen zwischen -C,, (Heizélanteil)
auf . Der Uberwiegende Teil der MKW (330 mg/kg)gstinger mobil und weist Kettenlangen
zwischen G>-Caso auf. PAK und MKW > G, kdnnen z. B. auf Teeranteile in der Auffillung
zuruckgefuhrt werden, moglicherweise stehen die RAih im Zusammenhang mit der
Tankbeschichtung.

Der im Liegenden anstehende Tonschieferzersatzk®gias bewertungsrelevanten Auffallig-
keiten hinsichtlich MKW und PAK auf.

Die Belastung beschréankt sich auf den Fllsandistrelm Liegenden abgegrenzt.

In den Ubrigen benachbarten Aufschliissen wurderekeilevanten Schadstoffgehalte ermit-

telt. Der Bereich ist somit nur kleinrdumig undtikaal und lateral abgegrenzt.

9.4.1.4 Verbrennungs-/Thermodlanlage/friheres Kesselhaus @)

Diese Verdachtsflache wurde durch RKS 10 bis RK8&rs2hlossen. Im Hinblick auf MKW
hat sich der Verdacht nicht bestatigt. In keinextieraus den drei Aufschlissen wurden rele-

vante MKW-Gehalte festgestellt.
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Erhohte PAK-Gehalte > HW1 wurden in der Auffullumgzwei von drei Aufschlissen zwi-
schen ca. 0,4 m und 1,4 m u. GOK ermittelt. Defidar liegende Frostschutzkies sowie der
anstehende Felszersatz waren unauffallig.

Erhdhte PAK-Gehalte sind lokal ausschlief3lich in Alefflllung vorhanden. Der Bereich ist

vertikal abgegrenzt.

9.4.1.5 Kompressorraum/spateres Lacklager (V5)

Diese Verdachtsflache wurde durch RKS 3 und 4 &ysshn. Relevante MKW- und PAK-
Gehalte >> HW 2 (MKW 4.300 mg/kg, PAK: 475 mg/kgynden lokal in der organoleptisch
auffalligen Auffullung (RKS 3) zwischen 0,4 und Inbu. GOK nachgewiesen. In der Auf-
fullung wurden Teerstlicke erbohrt (s. SchichtprafilAnlage 5). Im darunter liegenden
schluffig-tonigen Felszersatz waren MKW unauffalligHW 1), der PAK-Gehalt etwa um
das Hundertfache niedriger (knapp oberhalb HW &).Bereich ist vertikal abgegrenzt.

In RKS 4 wurden im obersten Meter (Frostschutzjnggiigig erhéhte MKW > HW 1 nach-
gewiesen. PAK lagen mit 25,8 mg/kg knapp oberhatbtW 2, waren aber deutlich niedriger
als in der benachbarten RKS 3.

Die darunterliegende Probe aus der Auffillung weise Auffalligkeiten hinsichtlich MKW

und PAK auf. Der Bereich ist vertikal abgegrenzt.

9.4.1.6 Zerhackeranlage (V6)

Im Umfeld der Zerhackeranlage (RKS 15) wurden in Aefflllung erhdhte MKW- und
PAK-Gehalte nachgewiesen, die zur Tiefe hin abnahm&ischen 0,6 m und 0,8 m u. GOK
wurden MKW und PAK >> HW2 gemessen, zwischen 2/0neh 2,9 m u. GOK MKW > HW

1 und PAK weiterhin > HW 2, aber nur noch knappFainftel des Wertes aus der 0.g. Schicht.
Der anstehende Felszersatz war unauffallig. WedéwhMhoch PAK wiesen Uberschreitun-
gen der Hilfswerte auf.

Der Bereich ist vertikal abgegrenzt.

9.4.1.7 Container fur umweltgefahrdende Stoffe (V7)

Im Umfeld der beiden Container wurden die RKS 18 L4 abgeteuft. Bis auf eine Probe, in
der PAK geringfugig oberhalb des HW 1 in der Aufiialg zwischen 0,9 m und 1,4 m u. GOK
lagen (RKS 14), wurden keine Auffalligkeiten ermitt In allen Gbrigen untersuchten Para-
meter (MKW, PCB, LHKW, BTEX, PAK) lagen keine Uberseitungen der Hilfswerte vor.
Der Verdacht hat sich in diesen Bereichen — biseag geringfugige und lokale PAK-Ver-

unreinigung in der Auffillung — nicht bestatigt. Cereich ist vertikal abgegrenzt.

P:\00Projekte\19379\4Gutachten\19379 Gutachtereitexte OU_Polytec_ Nordhalben - 030220.docx Seite 14 von 21



-

w;a PIEWAK & PARTNER GmbH - Ingenieurbiro fir Hydrogeologie und Umweltschutz
Y 4

9.4.1.8 Betriebstankstelle/Dieseltank (V8)

Im Bereich des Dieseltanks (Betriebstankstelle; BiK@&urden in der Auffillung bis auf eine
oberflachennahe lokale MKW-Belastung > HW 1 (160kgykeine relevanten Auffalligkei-
ten festgestellt. Der untere Teil der Auffullung5@®,8 m u. GOK) wies keine Hilfswerttber-
schreitung auf.

Der Bereich ist vertikal abgegrenzt.

9.4.1.9 Tanklager fur (I6semittelhaltiges) Polyesterharz ud Zusatzstoffe (V9)

Im Bereich des o0.g. Tanklagers (RKS7) wurden kéenehtfliichtigen Stoffe (LHKW und
BTEX) nachgewiesen. Der Verdacht hat sich diesbezugicht bestatigt.

9.4.1.10Trafostation (V10)

Im Bereich der Trafostation (RKS 8) wurden keingvédungsrelevanten MKW- und PCB-
Gehalte nachgewiesen. Die Hilfswerte 1 wurden soteitten.
Der Verdacht hat sich nicht bestéatigt.

9.4.1.11Anthropogene Auffillung (V11)

Die anthropogene Auffillung ist durch lokal teilweideutlich erhbhte PAK-Gehalte, erhéhte

MKW-Gehalte sowie untergeordnet durch geogen bedirigohte Arsen- und Schwermetall-

gehalte (tonschieferhaltiger Aushub vom gleichean8obrt, s. Historische Erkundung [U13])

gekennzeichnet. Die PAK-Gehalte in Verbindung mitbdten MKW-Gehalten sind vermut-

lich auf die lokale Ablagerung teerhaltigen Straddéhruchs zuriickzufihren (s. Historische

Erkundung).

Es ist davon auszugehen, dass die nachgewieserenuirAyering mobil sind, da

- die vergleichsweise wasserloslicheren PAK (Naplrieginur in sehr geringen Kon-
zentrationen (ca. 0,1 % der PAK) gemessen wurden,

- somit fast ausschlief3lich héher kondensierte Rungkegen,

- keine Losungsvermittler wie BTEX, LHKW nachgewiesearden.

Auch die MKW sind aufgrund der vorherrschenden &@tingenverteilung zwischenfind

Cao als wenig mobil einzustufen.
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10 Gefahrdungsabschatzung
10.1 Wirkungspfad Boden-Grundwasser
10.1.1 Sickerwasserprognose

Im vorliegenden Fall stitzt sich die Sickerwassegpose auf Materialuntersuchungen.

Im Hinblick auf da€Emissionspotenzialwurden in einzelnen Verdachtsflachen innerhalb der
Auffullung lokal erhdhte Gehalte von MKW und PAKHW1, teilweise > HW 2 sowie un-
tergeordnet von Arsen und Schwermetalle > HW 1 tefhiEs ist von lokalen und kleinrau-
migen Verunreinigungen auszugehen. Eine bodengsdulittiche Relevanz ist im Hinblick
aus Arsen und Schwermetalle nicht ableitbar (sruli@rsuchungen). Die Schwermetallge-
halte (Aufflllung aus 6rtlich anstehendem Mater@yen im Bereich der geogenen Hinter-
grundbelastung paléozoischer Tonschiefer. In paigdoken Tonschiefern wurde ein Median
von 13 mg/kg Arsen und 118 mg/kg Chrom gemesseih [U9

In den Verdachtsflachen ,Halle 2/Pressen Nord,dHal5ud, Trafostation, Umfeld Container
fur umweltgefahrdende Stoffe, Tanklager fur |6sésttialtige Polyesterharz® kann auf Basis

der durchgefihrten Untersuchungen kein Emissioespal abgeleitet werden.

Transportprognose:

Die Mobilitat der MKW im Untergrund hangt genergtiirk von der Kettenlange ab. Mobilitat
und Wasserloslichkeit nehmen mit zunehmender Kigitgge ab. Die nachgewiesenen MKW
mit Kettenlangen & bis Gy sind als sehr gering mobil einzustufen.

In einer stark PAK-haltigen Probe aus der Auffidufumfeld ,Kompressorraum/Lackla-
ger") ist zusatzlich ein Anteil von Kohlenwasseffgn mit Kettenlangen zwischem§und
C22 und vergleichsweise hoheren Mobilitaten vorhandienieweit diesbeziglich z. B. mik-
robielle Abbauvorgange zu bericksichtigen sindnkamRahmen dieser Untersuchung nicht
geklart werden.

Die PAK sind durch héher kondensierte Ringe gekeinhnet. Es sind keine signifikanten
Gehalte z.B. an Naphthalin vorhanden. Es herrsclierschlechter 16slichen, persistenten

PAK vor, die eine geringe Mobilitat aufweisen.

Im Untersuchungsgebiet ist von einer Machtigkertuddelasteten Grundwassertuberdeckung
von ca. 35-40 m auszugehen. Die Grundwasserddckseh bestehen mindestens in den
oberen Metern aus meist tonig-schluffig verwittertbis zersetztem Festgestein, das auf-
grund des bindigen Anteils ein hohes Schadstoffréaltkvermdgen in Verbindung mit einer

erhohten Kationenaustauschkapazitat aufweist. &iFgdstgestein (Tonschiefer, Grauwacke)

ist von einer Durchlassigkeit zwischer”liind 10° m/s auszugehen.
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Es liegen keine Hinweise auf Storungs-/Zerrittungsen oder eine starke Kluftung innerhalb
des Untersuchungsgebietes vor.
Die Schutzfunktion der Grundwasserdeckschichterwurde nach HOLTING [U2] ermittelt

und ist alshoch bis sehr hocheinzustufen.

DasTransmissionspotenzialist insgesamt alsehr niedrig einzustufen.

Zusammenfassend kann insbesondere aus folgendeddébrgine eventuelle Schadstoffver-

lagerung und - ausbreitung nicht abgeleitet werden:

e Aufgrund von Schadstoffart (Kohlenwasserstoffe, RAKd Schadstoffmenge/-konzent-
ration ist in einzelnen Verdachtsflachen ist vameen lokalen Emissionspotenzial auszu-

gehen. In mehreren Verdachtsflachen konnte deradéhtdausgeraumt werden.

e Esist von einer hohen bis sehr hohen Schutzfunkies Grundwasserdeckschichten aus-

zugehen.

e Grundwasserfihrende Schichten sind in ca. 35-40 GBOK anzunehmen (hoher Grund-

wasserflurabstand).

¢ Im Hinblick auf die nachgewiesenen Schadstofferast geringen Mobilitdten auszuge-
hen. Eine relevante Verlagerung von Schadstoffem kacht abgeleitet werden.

Der Uberwiegende Teil des Untersuchungsgebietegiistegelt (Sickerwasserrate gegen
Null).

Diesbeziglich kann fir alle Verdachtsflachen é&n@wertliberschreitung am Ort der Be-
urteilung (Grenzbereich ungesattigte-gesattigte Zone nachb$4 3 BBodSchVicht ab-

geleitetwerden.

Eine bodenschutzrechtliche Relevanz ist nicht abzeiten. Weitere MalRnahmen sind

diesbezuglicmicht erforderlich.

In der nachfolgenden Tabelle wird die Gefahrdungshafitzung fur den Pfad Boden-Grund-
wasser hinsichtlich der einzelnen Verdachtsflachesammenfassend dargestellt.
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Verdachts- | Lokale Unter- | Verti- Mobilitat Hydro- Gefahr- Weitere
flache grundkontami- | kale geol. Situ-| dungspo- | MaR-
nation nachge-| Ab- ation/ tenzial fur | nahmen
wiesen gren- Transmis- | das erfor-
zung sionspo- Grund- derlich
tenzial wasser
Halle 1 Sid | nein nicht
erfor-
derlict
Halle 2 Nord| nein nicht
erfor-
derlict
Unt. Heiz6l-| MKW, PAK ja
tank (Fullsand
Verbren- PAK (Aufful- | ja PAK wenig mobit»
nungs-/Ther-| lung) fast ausschlief3lich hg-
modlan- her kondensierte
lage/Kessel- Ringe
hau:
Kompressor-| MKW, PAK | ja PAK wenig mobi>
raum/Lack- | (Auffillung) fast ausschlief3lich hg-
lager her kondensierte
Ringe;
MKW wenig mobil,
sowohl Anteil an G- St\)/;/ t-;:r!l:jr-ca
gﬁ als auch an & 3540 m:
Zerhacker- | MKW, PAK | ja PAK wenig mobi» mehrere
. Lo .| Zehner
anlage (Auffullung) fast ausschlief3lich hg
her kondensierte Mc?ter_
; ] machtige
Ringe; bindige
MKW wenig mobil, .
. : Grundwas-| nicht ab- .
groftenteils ;-Cag serdeck- leitbar nein
Container PAK (geringfu-| ja PAK wenig mobi> :
i ; L .| schich-
fur umwelt-| gig 1 Probe; fast ausschlieflich hg ter
gefahrdende| Auffillung) her kondensierte
Stoffe Ringe sehr niedri-
Betriebs- Oberflachen- ja PAK wenig mobi> ﬁﬁ:si;rgt]s
tank- nahe geringfi fast ausschlief3lich hg potenzial
stelle/Die- gige MKW-Be- her kondensiertg
seltank lastung (Aufful- Ringe;
lung) MKW wenig mobil,
groftenteils ;-Cag
Tanklager nein nicht
fur (I6semit- erfor-
telhaltiges) derlich
Polyester-
harz
Trafostation | nein nicht
erfor-
derlict
Anthropo- PAK, unterge-| ja PAK wenig mobi»
gene Aufful-| ordnet MKW, fast ausschlief3lich hg-
lung As+ Chrom : ge- her kondensierte
ogen, Aushub Ringe;
aus Ortlich an- MKW wenig mobil,
stehendem grofitenteils &-Cao
Schieferzersat

Tabelle 5: Ermittlung des Gefahrdungspotenzials Pfad Bodam@w~asser
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Weitere Wirkungspfade:

Im Untersuchungsgebiet liegt weder eine landwidttiche Nutzung noch eine sensible Nut-

zung wie Wohnbebauung etc. vor, so dass die BBaden-Nutzpflanze und Boden-Mensch

derzeit nicht relevantsind. Bei Umnutzung ist eine Neubewertung durchzrgii.

Die nachfolgende Tabelle gibt die Ermittlung de$dBedungspotenzials fir das Grundwasser

zusammenfassend wieder.

Pfad

Gefahrdungspotenzial

Weitere MaRnahmen

Wirkungspfad
Boden-Grund-
wasser

Lokal erhohtedVIKW - und PAK-Gehalte innerhalb anthropo-
gener Auffullungen

Kettenlangen der KW =» geringe  Mobilitat

hoher kondensierte PAK = geringe Mobilitat

Arsen und Schwermetalle tw. geogen erhoht (Auslighiat-
lich anstehendem Tonschiefer; Ausbau im RahmerHdés
lenneubaus und Wiedereinbau an anderer Stelleldiebien
Standortes)

Sehr niedriges Transmissionspotenzial

Grundwasserflurabstand ca. 35-40 m, Durchlassigkeit
Festgestein ca. 10 bis 10° m/s, kein Hinweis auf starke
Kliftung oder Stérungszonen, in den oberen Meténdige
Grundwasserdeckschichten (Zersatzhorizontelsténdige
Versiegelung durch Asphalt oder Betom® Sickerwasser-
rate gegen Null

=>Gefahrdung fir das Grundwasser kann nicht abge-
leitet werden

Derzeit nicht erforder
lich

Tabelle 6: Zusammenfassende Darstellung des Gefahrdungspgenz

11 Weitere MalRnahmen

Eine Gefahrdung fur das Grundwasser kann auf Bhisiglurchgefihrten Untersuchungen

nicht abgeleitet werden. Weitere MaRnahmen singjatachterlicher Sicht nicht erforderlich.
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Weitere Hinweise

Im Falle von geplanten Erdbaumaf3nahmen ist vorhnéehdosten aufgrund der abfallrecht-

lichen Relevanz des Bodenaushubs auszugehen.

Fur ErkundungsmalRnahmen nach Bodenschutzrecht $omigeklarationsuntersuchungen

nach Abfallrecht bestehen unterschiedliche Unténgngsvorgaben.

Aus folgenden Griinden ist nach derzeitigem Kenstargl eine grof3flachige Beurteilung ei-

nes moglichen Aushubs auf Basis der durchgefilutgarsuchungen nicht méglich:

- GroRR3es Untersuchungsgebiet, von dem nur kleinefldaiken untersucht wurden

(punktuelle Untersuchung)

- Inhomogene Auffullung (neben Erdaushub aus Tongatzersatz z. B. auch unregel-

maliig verteilte Ablagerung von Straf3enaufbruch)
- Stark wechselnde Schadstoffgehalte

Neben ,unbelastetem” Bodenmaterial wurde Bodergeuwigen erhéhten Arsen- und Chrom-
gehalten teilweise > Z0 sowie lokal mit PAK und MKWdterschiedlich stark belastetes Bo-

denmaterial bis > 722 (keine Verwertung maglich) etngffen.

Im Rahmen von geplanten Aushubmaf3nahmen ist farAdfialldeklaration eine Haufwerks-
beprobung nach LAGA PN 98 mit Deklarationsanalgtiforderlich.

Zur Vermeidung der Vermischung von Aushubchargesh somit zur Vermeidung zusatzli-
cher Kosten empfehlen wir eine fachgutachterlicegl8itung der Mal3nahmen.
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Zusammenfassung

Die Piewak & Partner GmbH, Ingenieurburo fur Hydrolpgie und Umweltschutz, Bayreuth,
fuhrte auf dem ehemaligen Betriebsgeldnde der &lgtde in Nordhalben eine Erweiterte
Orientierende Untersuchung durch. Anlass war eareder Regierung von Oberfranken ge-
forderte Machbarkeitsstudie bzw. ein moglicher @lstiickstransfer. In den Vorjahren waren
bereits verschiedene Untersuchungen durchgefiihdemo Ziel der Erweiterten Orientieren-
den Untersuchung war die Abschéatzung des Gefahspaenzials fur das Grundwasser bzw.
die Abklarung einer bodenschutzrechtlichen Relevandie 2019 im Rahmen einer Histori-

schen Erkundung ermittelten Verdachtsflachen.

Im Rahmen der Erkundung kamen 16 Rammkernsondierungd drei Baggerschirfe mit
einer max. Tiefe von 3,75 m u. GOK zur Ausfuhrugeg.wurden Bodenproben entnommen

und auf standortspezifische Parameter untersucht.

In einzelnen Verdachtsflachen wurden lokale unthk#imige Untergrundverunreinigungen
in der Auffullung v.a. durch MKW und PAK nachgewass Die Durchfiihrung einer Sicker-
wasserprognose ergab fur keine Verdachtsflachebeidenschutzrechtliche Relevanz. Wei-

tere MaRnahmen sind diesbezuglich nicht erforderlic

Es wird auf die abfallrechtliche Relevanz im Falhwvzukinftigen Aushubmaflinahmen hinge-

wiesen.

Piewak & Partner GmbH
Ingenieurbiro fur Hydrogeologie und Umweltschutz

Bayreuth,03.02.202(
Bearbeiterin Geschaftsfuhrer
¥ % 1. a/{ i N /
Dr. Karin Weber Ralf Wiegand
Diplom-Geologin Diplom-Geologe

Sachverstandige nach §18 BBodSchGSachverstandiger nach § 18 BBodSchG
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Anlage 1

Lage des Untersuchungsgebietes, Mal3stab 1 : 25.000
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Untersuchungsgebiet

Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande
Erweiterte Orientierende Untersuchung

Anlage: 1

Projekt-Nr.: 19379

Z

MaRstab

1:25.000

Ubersichtslageplan

(Plangrundlage: Bayernatlas)

Tag Name

gez. | 11.12.2019| kw
gepr.
geénd

Piewak & Partner GmbH

Ingenieurbiiro fiir Hydrogeologie und Umweltschutz
Jean-Paul-Strafie 30 - 95444 Bayreuth
info@piewak.de - www.piewak.de

Bayreuth, den 11.12.2019

(Unterschrift)
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Anlage 2

Geologische Karte, Mal3stab 1 : 25.000
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Cu3tb: Mittlerer Bordenschiefer
(Unterkarbon, Thiiringische Fazies)

Untersuchungsgebiet

Cu4tg: Bordenschiefer/Grauwacke
(Unterkarbon, Thiiringische Fazies)

2

Nordhalben, ehem. Polytech-Gelande

Erweiterte Orientierende Untersuchung

Anlage: 2

Projekt-Nr.: 19214

MaRstab

1:25.000

Auszug aus der Geologischen Karte
Blatt 5635 Nordhalben

Tag Name

gez. | 11.09.2019 | kw
gepr.
geénd

Piewak & Partner GmbH
Ingenieurbiiro fiir Hydrogeologie und Umweltschutz
Jean-Paul-Strafie 30 - 95444 Bayreuth

info@piewak.de - www.piewak.de

Bayreuth, den 11.09.2019

(Unterschrift)
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Anlage 3

Detaillageplan, Mal3stab 1 : 1.000
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Nordhalben, ehem. Fa. Polytec

Legende: Erweiterte Orientierende Untersuchung

[ ] Verdachtsfliche (Altablagerung; V11)

Anlage: 3

Projekt-Nr.: 19379

[ ] Verdachtsflichen (Altstandort; V1-V10) Lage der Verdachtsflichen
mit Lage der durchgefiihrten
Aufschlusspunkte

MaRstab

@ Sondierpunkte OU 2016 (Rupp GmbH)

1:1.250
@ Sondierpunkte/Hot Spots OU 2016 (Rupp GmbH)

(Quelle Luftbild: Bayernatlas)

) Sondierpunkte DU Hot Spots 2019 (Piewak & Partner GmbH)

Tag Name
gez. | 08.01.- kw
gepr. | 09.01.2020
geénd

Bl Vermuteter Umgriff MKW-Verunreinigung im Untergrund

@ Rammkernsondierung OU 2020 (Piewak & Partner GmbH)
B Schurf OU 2020 (Piewak & Partner GmbH)
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Piewak & Partner GmbH
Ingenieurbiiro fiir Hydrogeologie und Umweltschutz
Jean-Paul-Strafie 30 - 95444 Bayreuth
info@piewak.de - www.piewak.de

Bayreuth, den 13.01.2020

(Unterschrift)
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Anlage 4

Liste entnommener Bodenproben
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PIEWAK & PARTNER GmbH - Ingenieurbiiro fiir Hydrogeologie und Umweltschutz
Jean-Paul-Straf3e 30 « 95444 Bayreuth  Telefon 0921/5070360 ¢ Telefax 0921/50703610 « E-Mail: info@piewak.de

Anlage

Projekt

Nordhalben, ehem. Polytec-Geldnde, Erweiterte OU

Projekt-Nr.

19379

Auflistung der aus den Rammkernsondierungen (RKS) und Schiirfen (Sch) entnommenen Bodenproben mit

durchgefiihrter Analytik:
Auf- Probe | V \% Teufe Auffiillung | Organolept. Boden (<2 mm):
schlus Nr Bez. in [m] u. A) Auffilligkeit Laboranalytik
S GOK Anstehender en (Feststoff)
Boden (B) Riickstellprobe (R)
RKS 1 A V3 Heizoltank 0,08-0,4 A R
B 0,4-1,0 A PAK, MKW
C 2,-2,8 A PAK, MKW
D 2,8-3,65 T, u, fs° PAK, MKW
RKS 2 A V3 Heizoltank 0,08-0,3 A R
B 0,3-1,0 A PAK, MKW
C 2,0-3,0 U t,s PAK, MKW
D 3,2-3,75 Tonschiefer, R
Verw.
RKS 3 A V5 Kompressorraum 0,4-1,0 A A: PAK, MKW, PCB, LHKW, BTEX,
B /Lacklager 2-2.9 U, t, s* Teerstiicke, AstSM
PAK- PAK, MKW, PCB, As+SM
Geruch, tw.
schwarz
RKS 4 A V5 Kompressorraum/ 0,08-1,0 A PAK, MKW, As+SM
B Lacklager 2,0-2,3 A PAK, MKW, As+SM
C 2,3-2,8 U, t, s R
RKS 5 A V8 Betriebstankstelle 0,14-0,5 A MKW
B /Dieseltank 0,5-0,8 A MKW
C 1,0-2,0 A R
D 2,3-3,0 U, t, s R
RKS 6 A V2 Halle 2 (Pressen 0,2-0,4 A MKW
B Nord) 0,4-1,0 A MKW
C 1,5-1,7 Tonschiefer, R
Verw.
RKS 7 A V9 Tanklager fiir 0,1-0,5 A R
B (16semittelhaltiges) 0,5-1,1 U,s, t,g° LHKW, BTEX
C Polyesterharz und 1,1-2,15 Us* g R
Zusatzstoffe
RKS 8 A V10 Trafostation 0-0,3 A MKW, PCB
B 0,3-1,2 U, s* g, t MKW, PCB
C 1,2-1,8 Felszersatz R
(Tonschiefer)
RKS A Vi Halle 1 (Stid), 0,3-0,6 A MKW
9.1 Tiefzichmaschine
RKS - \"2! Halle 1 (Std),
9.2 Tiefziehmaschine
RKS A V4 Verbrennungsan- 0,1-0,3 A PAK, MKW
10 B lage/Thermodl- 0,3-1,1 U,s,t, g PAK, MKW
C anlage/fritheres 1,1-2,2 Us, t, g PAK
D Kesselhaus 2,3-2,4 Felszersatz R
Tonschiefer
RKS A V4 Verbrennungsan- 0,25-0,6 A PAK, MKW
11 B lage/Thermodl- 0,6-1,4 U, t, s g PAK, MKW
C anlage/fritheres 1,4-2,2 Felszersatz R
Kesselhaus
RKS A V4 Verbrennungsan- 0,1-0,4 A - PAK, MKW
12 B lage/Thermodl- 0,4-1,4 A Ziegel, PAK, MKW
anlage/fritheres schwarze
Kesselhaus Einlagerung
bei 0,7 m,
PAK-Geruch
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Anlage
Projekt Nordhalben, ehem. Polytec-Geldnde, Erweiterte OU
Projekt-Nr. 19379
Auf- Probe | V \% Teufe Auffiillung | Organolept. Boden (<2 mm):
schlus Nr Bez. in [m] u. (A) Auffilligkeit Laboranalytik
S GOK Anstehender en (Feststoff)
Boden (B) Riickstellprobe (R)
RKS A V7 Container fur 0,3-0,8 A PAK, MKW
13 B umweltgefahrd. 0,8-1,5 A PAK, MKW
C Stoffe 1,5-2,0 A R
RKS A V7 Container fiir 0,08-0,9 A PAK, MKW, PCB, LHKW, BTEX
14 B umweltgefahrd. 0,9-14 A PAK, MKW, PCB
C Stoffe 1,4-1,5 U, t, s R
RKS A Vo6 Zerhackeranlage 0,2-0,6 A B: PAK- R
15 B 0,6-0,8 A Geruch, PAK, MKW
C 2,0-2,9 A schwarz PAK, MKW
D 2,9-3,0 U, t,s C: Ziegel, PAK, MKW
Teerstiicke
RKS A Vil Anthropogene 0,15-1,0 A PAK, MKW
16 Auftiillung
Sch 1 A V11 Anthropogene 0,2-0,8 A A: R
B Auffiillung 0,8-1,5 A Plastikreste PAK, MKW
C 2,0-2,5 A PAK, MKW
Sch 2 A V3, Heizoltank; 0,2-0,6 A A+B: PAK, MKW, As+SM
B Vi1l anthropogene 0,6-1,6 A Ziegel+Asph | PAK, MKW, As+SM PAK, MKW,
C Auffiillung 1,6-2,6 U, t,s, g alt-aufbruch As+SM
D 2,6-3,5 U,t,s, g x R
Sch 3 A Vil Anthropogene 0,2-0,5 A A-C: Ziegel | PAK, MKW, As+SM PAK, MKW,
B Auffiillung 0,5-1,5 A Ast+SM
C 1,5-2,5 A R

GOK=Gelindeoberkante
Schwermetalle (SM) = Pb, Cd, Cr ges., Cu, Hg, Ni, Zn PAK = polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe nach EPA
MKW = Mineraldlkohlenwasserstoffe C10-C40
LHKW: leichtfliichtige Halogenkohlenwasserstoffe.....BTEX: aromatische Kohlenwasserstoffe .....

As= Arsen

PCB = polychlorierte Biphenyle
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Anlage 5

Schichtenprofile
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Piewak & Partner GmbH Projekt Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol
Ingenieurbiro fir Hydrogeologie Projektnr.: 19379
und Umweltschutz Anlage 30.01.2020
95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30 Malistab : 1:25
Ansatzpunkt: GOK
Vi 0.00m 0.00m
- 0.08m Asphaltdecke
Auffillung: Kies,
sandig, schluffig,
Frostschutz, dicht,
P RKS 1a| | 0.40m 0.40m dunkelgrat bis
braun
Aufflllung: Schluff,
tonig, stark
sandig, kiesig, mit
Schieferstlicken
-1.00 m an Basis, steif bis
\V4 P RKS 1b[ |1.00m 1.00m olbtaet dbr
Kernverlust
y "200m B 2.00m
Aufflllung: Sand,
stark schluffig,
kiesig, tonig,
mitteldicht, braun
bis dunkelbraun
P RKS 1c[ |2.80m 2.80m
Vi -3.00m
Ton, schluffig,
schwach
feinsandig,
Tonschieferzersat
z, fest, hellbraun
P RKS 1d[ |3.65m 3.65m
Endtiefe
400m Kein Bohrfortschritt
AV Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH

Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fur Hydrogeologie

Projektnr.: 19379

und Umweltschutz

Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

Vi -3.00 m

Vi -4.00 m

RKS 2

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
0.08m . _Asphaltdecke
A ol Auffiillung: Kies,
P RKS 2a[ | 0.30m 0.30m |°e° || sandig, schiuffig,
A Frostschutz, dicht,
. graubraun
. ol
AL
" lanll
A ..}
. . oo‘
PRKS 20| [1.00m A Auffiillung: Sand,
oL stark schluffig,
A tonig, kiesig,
. mitteldicht, steif,
A graubraun bis
| braun
A
A
- 2.00m| °
Schluff, tonig,
sandig, steif bis
halbfest, hellbraun
P RKS 2c[ | 3.00m
- 3.20m
Fels,verwittert,
Tonschiefer, oder
ein Gesteinsblock,
beim Bohren zu
Kies zerfallen,
P RKS 2d[ [3.75m 3.75m extrem murb,
Endtiefe hellbraun bis grau

Kein Bohrfortschritt
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH

Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fur Hydrogeologie

Projektnr.: 19379

und Umweltschutz

Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

Vi -3.00 m

RKS 3

Ansatzpunkt: GOK

0.00m

0.09m

0.40m

P RKS 3a| | 1.00m

Asphaltdecke

Auffillung: Kies,
sandig, schluffig,
Frostschutz, dicht,
hellbraun

1.50m

Aufflllung: Sand,
stark schluffig,
tonig, schwach
kiesig, mit
Teerstlicken,
PAK-Geruch,
mitteldicht,
dunkelgrau bis
dunkelbraun
(stellenweise
schwarz)

P RKS 3b[ |2.90m 2.90m

Schluff, tonig,
stark sandig, steif,
hellbraun

3.00m

Endtiefe

Fels,verwittert,
Tonschiefer, oder
ein Gesteinsblock,
beim Bohren zu
Kies zerfallen,
extrem murb, grau

Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol
Ingenieurbiro fir Hydrogeologie Projektnr.: 19379
und Umweltschutz Anlage : 30.01.2020
95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30 Malistab : 1:25
Ansatzpunkt: GOK
y 0.00m 0.00m
- 0.08m _—_Asphaltdecke
A .
°° L :
Alls
Ao ool Auffiillung: Kies,
®" .« ||:  sandig, stark
A ea||* schiuffig,
% A . Frostschutz, dicht,
A oo . graubraun
0.0 .O. :
y -100m P RKS 4a[ |1.00m 1.00m | A == |-
Kernverlust
y "200m B 2.00m
| Auffillung: Schiuff,
} tonig, sandig,
P RKS 4b [ | 2.30m 2.30m steif, graubraun
Schluff, tonig,
schwach sandig,
halbfest bis fest,
hellbraun bis grau
P RKS 4c| |2.80m 2.80m
Zv Fels,verwittert,
7 ~3.00m 3.00m BRgle,° Tonschiefer, oder

Endtiefe ein Gesteinsblock,
beim Bohren zu
Kies zerfallen

Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH Projekt Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol
) y
Ingenieurbiro fir Hydrogeologie Projektnr.: 19379
und Umweltschutz Anlage 30.01.2020
95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30 Malistab : 1:25
0.00m OSSf:tzpunkt:GOK
0.14m Asphaltdecke
A ©-||ls  Auffilllung: Kies,
oo **||: sandig, schluffig,
A A||:  Frostschutz, dicht,
P RKS 5a| |0.50m 0.50m °.°[|+ grau
A «  Auffillung: Kies,
°.° . stark sandig,
P RKS 5b[ | 0.80m 0.80m | A OA :  schluffig, dicht, rot
Aloln
 -1-00m i T
T A AL
- M
o .o
A laal:
oA Auffillung: Sand,
A [ |- starkkiesig,
. o'o'o «.  schluffig,
" lee|l:  mitteldicht, rot bis
A A s dunkelgrau
y 200m P RKS 5¢[ | 2.00m A Bl
*lam e
ATAl:
2.30m S
Schluff, tonig,
sandig, schwach
kiesig, mit
Schieferstiicken,
evtl. Felszersatz,
3.00 halbfest, hellbraun
VAl P RKS 5d [ |3.00m 3.00m
Endtiefe

Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH

Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fir Hydrogeologie

Projektnr.: 19379

und Umweltschutz

Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

RKS 6

Ansatzpunkt: GOK
0.00m

Betondecke
0.20m

Auffullung: Kies,
sandig, schluffig,
Frostschutz

P RKS 6a % 0.40m 0.40m

Aufflllung: Schluff,
stark sandig,
tonig, schwach
kiesig, mit
Schieferstiicken,
halbfest, hellbraun
(stellenweise grau
oder gelb)

P RKS 6b| | 1.00m

1.50m

Fels,verwittert,
P RKS 6¢| |1.70m 1.70m Tonschiefer, oder
Endtiefe ein Gesteinsblock,
beim Bohren zu
Kies zerfallen,
extrem mirb, grau

Kein Bohrfortschritt
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH

Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fur Hydrogeologie

Projektnr.: 19379

und Umweltschutz

Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

Vi -3.00 m

RKS 7

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
0.10m Asphaltdecke
Auffullung: Kies,
sandig, schluffig,
Frostschutz, dicht,
graubraun

P RKS 7a] | 0.50m 0.50m

Schluff, sandig,
tonig, schwach
kiesig, steif bis
halbfest, hellbraun

PRKS 7b[ |1.10m 1.10m

Schluff, stark
sandig, kiesig, mit
Schieferlagen,
Felszersatz,
halbfest bis fest,
mdurb, hellbraun
bis grau

PRKS 7¢c| | 2.15m 2.15m
Endtiefe

Kein Bohrfortschritt
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH

Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fir Hydrogeologie

und Umweltschutz

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

19379
30.01.2020
1: 25
Ansatzpunkt: GOK
0.00m
A “-|ls Auffiillung: Kies,
oo **||: sandig, schluffig,
10.30m 0.30m| A A||:  Schotter, dicht,
- - R grau
5 Schluff.stark
sandig, kiesig,
: tonig, halbfest,
° hellbraun
11.20m 1.20m o
o _© oo
OZO 0 Kies, stark
o oop8le  schluffig, sandig,
0.° eml+ Felszersatz,
o, +f.  Tonschiefer, sehr
o,c0p8¢ dicht, grau
]1.80m 1.80m "o° *#x  (hellbraun)
Endtiefe

Kein Bohrfortschritt
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH

Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fir Hydrogeologie

Projektnr.: 19379

und Umweltschutz

Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

RKS 9.1

Ansatzpunkt:GOK
0.00m
Betondecke
0.20m
0.30m . Auffullung: Kies,
- | sandig, schluffig,
- | dicht, graubraun
P RKS 9a[ | 0.60m 0.60m : Auffullung: Schiuff,

" stark sandig,
kiesig, steinig an
Basis, grofiere
Schieferstiicke,
halbfest, sehr
dicht, braun

Endtiefe

Kein Bohrfortschritt
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH Projekt Nordhalben, ehem. Polytec-Gelénde, erweiterte OU
Ingenieurbiro fir Hydrogeologie Projektnr.: 19379

und Umweltschutz Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30 Malistab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

RKS 9.2

Ansatzpunkt:GOK

0.00m
/ Betondecke

0.20m

0.30m| A *-||. Auffillung: Kies,
A .| sandig, schluffig,
aa + L dicht, graubraun
A : Aufflillung: Schluff,

. stark sandig,

* kiesig, steinig,
_ halbfest, dicht
Endtiefe Fels,verwittert,
Tonschiefer, grau




Piewak & Partner GmbH

Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fur Hydrogeologie

Projektnr.: 19379

und Umweltschutz

Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

Vi -3.00 m

RKS 10

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
0.10m Asphaltdecke
H} : Auffilllung: Kies,
P RKS 10a| [0.30m 0.30m sandig, schluffig,

Frostschutz, dicht,
graubraun

Schluff, sandig,
tonig, kiesig,
Auffullung?, steif
bis halbfest,
hellbraun

P RKS 10b[ | 1.10m 1.10m

Schluff, sandig,
tonig, kiesig,
halbfest bis fest,
hellbraun

P RKS 10c[ | 2.20m

2.30m
P RKS 10d [ | 2.40m 2.40m Fels,verwittert,
Endtiefe Tonschiefer, beim
bohren zu Kies
zerfallen, dicht,
mdrb, hellbraun
bis grau
Kein Bohrfortschritt
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH Projekt Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol
Ingenieurbiro fir Hydrogeologie Projektnr.: 19379
und Umweltschutz Anlage 30.01.2020
95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30 Malistab : 1:25
Ansatzpunkt: GOK
\Vi 0.00m 0.00m
Betondecke
- 0.25m
. Auffilllung: Kies,
. stark sandig,
. schluffig, sehr
P RKS 11a| | 0.60m 0.60m . dicht, grau
Schluff, tonig,
schwach sandig,
schwach kiesig,
\/ -1.00m mit Schieferlagen,
nach unten
Felszersatz,
halbfest bis fest,
hellbraun
P RKS 11b[ | 1.40m 1.40m
.ls Fels,verwittert,
¢2|s  Tonschiefer, beim
e[« bohren zu Kies
ols zerfallen, stark
_ s sandig, mitteldicht
v 200m “* bis dicht, hellbraun
«+ bis grau
P RKS 11c[ | 2.20m 2.20m o
Endtiefe
Kein Bohrfortschritt
Kein Grundwasser
\Vi -3.00m




Piewak & Partner GmbH

Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fir Hydrogeologie

Projektnr.: 19379

und Umweltschutz

Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

RKS 12

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
0.10m Asphaltdecke
Aufflllung: Kies,
sandig, schluffig,
Frostschutz, dicht,
grau
Aufflllung: Schluff,
tonig, sandig,
stark kiesig (Kies,
stark schluffig,
sandig, tonig), mit
Ziegelstiicken,
schwarze
Einlagerung bei 0,
7 m, PAK-Geruch,
halbfest, dicht,
P RKS 12b| | 1.40m 1.40m |+ hellbraun
Endtiefe (schwarz)

>

o]
o

> 5.

P RKS 12a| | 0.40m 0.40m

>E>RE>RE>LB>o

Kein Bohrfortschritt, moglicherweise Gesteinsblock an Basis
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelénde, erweiterte Ol
Ingenieurbiro fir Hydrogeologie Projektnr.: 19379
und Umweltschutz Anlage : 30.01.2020
95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30 Malistab : 1:25
Ansatzpunkt: GOK
7 0.00m 0.00m
0.10m Asphaltdecke
A ©-|ls  Auffilllung: Kies,
0.30m [°,° **||:  sandig, schluffig,
T AT :\ Frostschutz, dicht,
o o me|ede | grau
° A l-s Auffiillung: Kies,
A 0.0 .l sandig, stark
©6°% o . |*s+ schluffig,
P RKS 13a[ |0.80m 0.80m| A " |:f: mitteldicht bis
°.|% \dicht, graubraun
A
-1.00 m o am e
VAR % &
AAE
o o o .. .
° o |% Auffillung: Kies,
A ea|t stark sandig,
0.0 Al schluffig, _
P RKS 13b[ ] 1.50m A ool Schlufflage bei 1,7
o o« |% m,sehrdicht, grau
© o (rotlich und
A **|%  hellbraun)
o _©° oo
;oo :
. 200m P RKS 13c[ | 2.00m 2.00m o b . %
Endtiefe

Kein Bohrfortschritt
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH Projekt Nordhalben, ehem. Polytec-Gelénde, erweiterte OU
Ingenieurbiro fir Hydrogeologie Projektnr.: 19379

und Umweltschutz Anlage 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30 Malistab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

P RKS 14a| | 0.90m

RKS 14

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
0.08m 1 Pflastersteine
A ae .
oOO .
A Al
°5° .0 Auffilllung: Kies,

A .o||¢ stark sandig,
6 o . schluffig, steinig
° Al (Sand, stark
OAO °o°l|s  kiesig, schluffig,

.||+ steinig), dicht,
A **||: grau (rétlich,
oo Alls braun)

A ol
°,° :
P RKS 14b| | 1.40m 1.40m| A **|
P RKS 14c| | 1.50m 1.50m [ESBel || Schiuff, tonig,
Endtiefe sandig, Stein an
Basis, fest,
hellbraun

Kein Bohrfortschritt
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH Projekt Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol
Ingenieurbiro fir Hydrogeologie Projektnr.: 19379
und Umweltschutz Anlage 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

Vi -3.00 m

P RKS 15a| |0.60m

RKS 15

P RKS 15b| |0.80m

P RKS 15¢[ |2.90m

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
0.10m Asphaltdecke
0.20m| A “ || Auffilllung: Kies,
A - ::} sandig, schluffig,
oo **|| | Frostschutz, dicht,
A A } grau
\ o,°les)  Auffilllung: Kies,
0.60m °c° 2 ] sandig, stark
A \ schluffig, tonig,
0.80m |ee | | mitteldicht, steif,
hellbraun
Aufflllung: Schluff,
stark kiesig,
sandig, tonig,
steinig, PAK-
Geruch, steif,
schwarz
Kernverlust
2.00m
A ==
. 8% ese Auffilllung: Sand,
. -.o schluffig, kiesig,
A A **+ mit Ziegelstiicken
Pl el und Teerstlcken,
A oo ves  PAK-Geruch,
.. || locker bis
“TA L mitteldicht,
A sl dunkelbraun
°.|a&| " (schwarz, rot)
2.90m | A ©5° eee

P RKS 15d | | 3.00m

3.00m

Endtiefe

Schluff, tonig,
sandig, halbfest,
hellbraun

Kein Bohrfortschritt, einmal nachgebohrt
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH

Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fir Hydrogeologie

Projektnr.: 19379

und Umweltschutz

Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

\VA 0.00m

\VA -1.00 m

RKS 16

Ansatzpunkt:GOK
0.00m

0.15m Asphaltdecke

ATl
o ©o e .
(o] A .
AO oo/l Auffiillung: Kies,

®o” o ||:  sandig, schiuffig,

A ae||* Frostschutz, dicht,
o A . grau

Aol

P RKS 16a | 1.00m 1.00m|*°” "+ ||
Endtiefe

Kein Bohrfortschritt, mehrmals nachgebohrt, Bohrloch fallt immer wieder zu
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH

Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fir Hydrogeologie

Projektnr.: 19379

und Umweltschutz

Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

Vi -3.00 m

Sch 1

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
Mutterboden
- 0.20m
A Auffillung: Schiuff,
e tonig, sandig,
A kiesig, schwach
e steinig, mit
A Plastikresten,
P Sch 1a[ ] 0.80m 0.80m | es halbfest, braun
A
A
oe Aufflillung: Schluff,
A sandig, tonig,
ae stark kiesig,
P Sch 1b[ [1.50m A steinig, steif bis
halbfest, hellbraun
oo bis braun
A
20
2.00m A
A e
.. % Auffillung: Sand,
A A schwach s_chl_uffig,
) schwach kiesig, ,
LB locker, hellbraun
P Sch 1c| | 2.50m 2.50m| A b o
Endtiefe

Kein Baggerfortschritt moglich, Schurf fallt zu, Wande brechen ein
Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH

Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fir Hydrogeologie

Projektnr.: 19379

und Umweltschutz

Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

Vi -3.00 m

Vi -4.00 m

Sch 2

Ansatzpunkt: GOK
0.00m

Mutterboden
0.20m

0 ©0°| e« Auffillung: Kies,
P Sch 2a [ [0.60m Y s sandig, stark
A aa: schluffig, schwach
©5° Al steinig, mit

o o| ses Asphaltaufbruch
o o -O, ot und
el Ziegelstiicken,
A «se locker bis
°0° Al mitteldicht,
A © |2 hellbraun

P Sch 2b[ | 1.60m 1.60m| "% Al

I

|

\

|

| Schluff, tonig,

} sandig, schwach
| kiesig, organisch,
} weich bis steif,

|

\

|

\

I

grau

P Sch 2c [ | 2.60m 2.60m ‘

|

|

Il Schiuff, tonig,

} sandig, kiesig,

\ schwach steinig,

|| steif bis halbfest,

} hellbraun bis grau

|
P Sch 2d [ |3.50m 3.50m !

Endtiefe

Kein Grundwasser




Piewak & Partner GmbH

Projekt : Nordhalben, ehem. Polytec-Gelande, erweiterte Ol

Ingenieurbiro fir Hydrogeologie

Projektnr.: 19379

und Umweltschutz

Anlage : 30.01.2020

95444 Bayreuth Jean-Paul-Str. 30

Malstab : 1:25

Vi 0.00m

Vi -1.00 m

Vi -2.00 m

Vi -3.00 m

Sch 3

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
Mutterboden
_ 0.20m
A Auffilllung: Kies,
o _° sandig, stark

P Sch 3a[ ] 0.50m 0.50m

P Sch 3b[ | 1.50m

P Sch 3c| | 2.50m

3.00m

PRI IPIPEDEI>PEIPEPRE>E> I >0

schluffig, steinig,
mit Ziegelstiicken,
locker bis
mitteldicht,
hellbraun bis
dunkelbraun, grau

Aufflillung: Schluff,
stark kiesig,
sandig, steinig
(Kies, stark
schluffig, sandig,
steinig), mit
Ziegelstiicken,
halbfest, locker bis
mitteldicht,
hellbraun bis
braun

Endtiefe

Kein Grundwasser




". PIEWAK & PARTNER GmbH - Ingenieurbiro fir Hydrogeologie und Umweltschutz

Anlage 6

Prufberichte der chemischen Analysen

P:\00Projekte\19379\4Gutachten\19379 Gutachten_erweiterte OU_Polytec_ Nordhalben - 030220.docx
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66493 Herr Reusen

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4638219
Auftrag Nr. 5233811

Seite 2 von 19
20.01.2020

Proben von Ihnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz

Trockensubstanz LTR

Anteil < 2mm
Anteil > 2mm

KW-Index C10-C40
KW-Index C10-C22
KW-Index C22-C40

PAK (EPA) :
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren

Dibenzo(a,h)anthracen

Benzo(g,h,i)perylen

Indeno(1,2,3-¢c,d)pyren
Summe PAK nach EPA

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Matrix: Boden

200035757
P RKS 1b
<2mm

10.01.2020

89,7
94,6
27,2
72,8

16
<10
15

0,08
<01
0,10
0.44
0,74
0,06
0,29
0,18
0,14
0,14
0,17
0,09
0,12
<0,05
0,07
0,07
2,69

200035758
P RKS 1¢
<2mm

10.01.2020

94,0
92,7
41,5
58,5

430
98
330

0,08
0,6
1,3
3,6
14
6,1
22
16
11
9,9
9,8
3,3
6,5
1,2
2,8
2,7
110,88

Bestimmungs Methode

200035759
P RKS 2b
<2mm
10.01.2020
-grenze
92,1 0,1
93,4 0,1
29,8 0.1
70,2 0,1
19 10
<10 10
13 10
<0,05 0,05
<0,1 0,1
<0,05 0,05
0,10 0,05
0,15 0,05
< 0,05 0,05
0,26 0,05
0,21 0,05
0,22 0,05
0,20 0,05
0,25 0,05
0,13 0,05
0,18 0,05
<0,05 0,05
0,11 0,05
0,10 0,05
1,91

DIN EN 14346
DIN I1SO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISC 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN 1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN 1SO 18287
DINISO 18287
DIN iSO 18287

Lab

HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE



66493 Herr Reusen
19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4638219
Auftrag Nr. 5233811

Seite 3 von 19
20.01.2020

Proben von lhnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz

Trockensubstanz LTR

Anteil < 2mm
Anteil > 2mm

Metalle :

Konigswasseraufschluft

Arsen

Blei
Cadmium
Chrom
Kupfer
Nickel
Quecksilber
Zink

KW-Index C10-C40
KW-Index C10-C22
KW-Index C22-C40

LHKW Headspace :

cis-1,2-Dichlorethen
Dichlormethan
Tetrachlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlorethen
Trichlormethan

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR
mgkg TR
mg/kg TR
mgfkg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Summe nachgewiesener mg/kg TR

LHKW

Matrix: Boden

200035760
P RKS 2c¢
<2mm

10.01.2020

90,1
87,9
57,6
42,4

19
<10
13

200035761
P RKS 3a
<2mm

10.01.2020

88,2
92,2
40,2
59,8

10
32
<0,2
50
39
56
<0,1
110

4300
1800
2500

< 0,005
< 0,005
< 0,005
< 0,005
< 0,005
< 0,005
< 0,005

Bestimmungs Methode

200035762
P RKS 3b
<2mm
10.01.2020
-grenze
89,7 0,1
87,7 0,1
49,4 0,1
50,6 0,1
12 2
34 2
<0,2 0,2
44 1
35 1
46 1
<01 0,1
110 1
20 10
<10 10
15 10
- 0,005
- 0,005
- 0,005
- 0,005
- 0,005
- 0,005
- 0,005

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 13657
DIN EN ISO 11885
DIN EN I1SO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN 1SO 11885
DIN EN I1SO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN 1483

DIN EN ISO 11885

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

DIN EN 1SO 22155
DIN EN I1SO 22155
DIN EN 1SO 22155
DIN EN 180 22155
DIN EN I1SO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN I1SO 22155

Lab

HE
HE

HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE



66493 Herr Reusen

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4638219

Auftrag Nr. 5233811
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20.01.2020

Probennummer
Bezeichnung

BTEX Headspace :
Benzol

Toluol

Ethylbenzol
1,2-Dimethylbenzol
1,3+1,4-Dimethylbenzol
Summe Xylole

Summe BTEX

PAK (EPA) :
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(a,h)anthracen
Benzo(g,h,i)perylen
Indeno(1,2,3-c,d)pyren
Summe PAK nach EPA

PCB :

PCB 28

PCB 52

PCB 101

PCB 118

PCB 153

PCB 138

PCB 180

Summe 6 PCB (DIN)

Summe PCB
nachgewiesen

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

200035760
P RKS 2¢
<2mm

0,07
<01
<0,05

0,29

0,56

0,07

0,36

0,21

0,13

0,13

0,10

0,05

0,08
< 0,05
<0,05
<0,05

2,04

200035761
P RKS 3a
<2mm

< 0,01
< 0,01
< 0,01
<0,01
< 0,02

3.2
1,6
11
26
95
26
1
65
39
34
31
10
20
3,7
9,4
9,3
475,2

< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003

200035762
P RKS 3b
<2mm

0,07

<0,1
0,08
0,32
11
0,26
1,2
0,82
0,44
0,43
0,38
0,16
0,24

<0,05
0,10
0,11
5,71

< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003

0,01
0,01
0,01
0,01
0,02

0,05
0.1

0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05

0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003

DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN iSO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287

DIN 38414-20
DIN 38414-20
DIN 38414-20
DIN 38414-20
DIN 38414-20
DIN 38414-20
DIN 38414-20

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE



66493 Herr Reusen

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4638219
Auftrag Nr. 5233811

Seite 5 von 19
20.01.2020

Proben von lhnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz
Trockensubstanz LTR
Anteil < 2mm

Anteil > 2mm

Metalle :

Kénigswasseraufschlu®

Arsen

Blei
Cadmium
Chrom
Kupfer
Nickel
Quecksilber
Zink

KW-Index C10-C40
KW-Index C10-C22
KW-Index C22-C40

PCB:

PCB 28

PCB 52

PCB 101

PCB 118

PCB 153

PCB 138

PCB 180

Summe 6 PCB (DIN)

Summe PCB
nachgewiesen

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mglkg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Matrix: Boden

200035763
P RKS 4a
<2mm

10.01.2020

90,6
92,7
37,3
62,7

13
<0,2
120

43
100
<01

87

140
22
140

< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003

200035764
P RKS 4b
<2mm

10.01.2020

82,6
856
54,3
45,7

13
30
<0,2
52
41
55
<01
110

38
<10
38

< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003
< 0,003

Bestimmungs Methode

200035765
P RKS 5a
<2mm
10.01.2020
-grenze
94,0 01
94,8 0,1
33,0 0,1
67,0 0,1
- 2
- 2
- 0,2
- 1
- 1
- 1
- 0,1
- 1
160 10
21 10
140 10
- 0,003
- 0,003
- 0,003
- 0,003
- 0,003
- 0,003
- 0,003

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 13657
DIN EN ISO 11885
DIN EN 1SO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN 1483

DIN EN ISO 11885

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

DIN 38414-20
DIN 38414-20
DIN 38414-20
DIN 38414-20
DIN 38414-20
DIN 38414-20
DIN 38414-20

Lab

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
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18379 Nordhaiben,ehem. Polytec-Gel. Auftrag Nr. 5233811 20.01.2020
Proben von lhnen gebracht Matrix: Boden
Probennummer 200035766 200035767 200035768
Bezeichnung P RKS 5b P RKS 6a P RKS 6b

<2mm <2mm <2mm
Eingangsdatum: 10.01.2020 10.01.2020 10.01.2020
Parameter Einheit Bestimmungs Methode Lab

-grenze

Feststoffuntersuchungen :
Trockensubstanz Masse-% 91,9 98,9 91,2 0,1 DIN EN 14346 HE
Trockensubstanz LTR  Masse-% 91,5 96,5 57,9 0,1 DIN ISO 11465 HE
Anteil < 2mm Masse-% 21,4 21,2 26,0 0,1 SOP M 195 HE
Anteil > 2mm Masse-% 78,6 78,8 74,0 0,1 SOP M 195 HE
KW-Index C10-C40 mglkg TR 51 17 33 10 DIN EN 14039 HE
KW-Index C10-C22 mg/kg TR <10 <10 <10 10 DIN EN 14039 HE
KW-Index C22-C40 mgkg TR 44 14 29 10 DIN EN 14039 HE
LHKW Headspace :
cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TR - - < 0,005 0,005 DINENISO22155 HE
Dichlormethan mg/kg TR - - < 0,005 0,005 DINENISO 22155 HE
Tetrachlormethan mg/kg TR - - < 0,005 0,006 DINENISO 22155 HE
1,1,1-Trichlorethan mg/kg TR - - < 0,005 0,005 DINENISO 22155 HE
Trichlorethen mg/kg TR - - < 0,005 0,005 DINENISO 22155 HE
Tetrachlorethen mg/kg TR - - < 0,005 0,005 DINENISO 22155 HE
Trichlormethan mg/kg TR - - < 0,005 0,005 DINENISO22155 HE
Summe nachgewiesener mg/kg TR - - - HE
LHKW
BTEX Headspace :
Benzol mg/kg TR - - < 0,01 0,01 DIN EN ISO 22155 HE
Toluol mg/kg TR - - < 0,01 0,01 DIN EN I1SO 22155 HE
Ethylbenzol mg/kg TR - - < 0,01 0,01 DINEN ISO 22155 HE
1,2-Dimethylbenzol mg/kg TR - - < 0,01 0,01 DINEN ISO 22155 HE
1,3+1,4-Dimethylbenzol mg/kg TR = - < 0,02 0,02 DIN EN ISO 22155 HE
Summe Xylole mg/kg TR - - - DIN EN ISO 22155 HE
Summe BTEX mg/kg TR - - HE



66493 Herr Reusen Priifbericht Nr. 4638219 Seite 7 von 19

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel. Auftrag Nr. 5233811 20.01.2020
Proben von |hnen gebracht Matrix: Boden
Probennummer 200035769 200035770 200035771
Bezeichnung P RKS 7b P RKS 8a P RKS 8b

<2 mm <2mm
Eingangsdatum: 10.01.2020 10.01.2020 10.01.2020
Parameter Einheit Bestimmungs Methode Lab

-grenze

Feststoffuntersuchungen :
Trockensubstanz Masse-% 86,0 96,4 90,2 0,1 DIN EN 14346 HE
Trockensubstanz LTR ~ Masse-% - 95,4 90,5 0.1 DIN ISO 11465 HE
Anteil < 2mm Masse-% - 35,8 48,8 0,1 SOP M 195 HE
Anteil > 2mm Masse-% - 64,2 51,2 0.1 SOP M 195 HE
KW-Index C10-C40 mg/kg TR - 38 <10 10 DIN EN 14039 HE
KW-Index C10-C22 mg/kg TR - <10 <10 10 DIN EN 14039 HE
KW-Index C22-C40 mg/kg TR - 33 <10 10 DIN EN 14039 HE
LHKW Headspace :
cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TR < 0,005 - - 0,005 DINENISO 22155 HE
Dichlormethan mg/kg TR < 0,005 - - 0,005 DINENISO 22155 HE
Tetrachlormethan mg/kg TR < 0,005 - - 0,005 DINENISO 22155 HE
1,1,1-Trichlorethan mg/kg TR < 0,005 - - 0,005 DINENISO 22155 HE
Trichlorethen mg/kg TR < 0,005 - - 0,005 DINENISO22155 HE
Tetrachlorethen mg/kg TR < 0,005 - - 0,005 DINENISO 22155 HE
Trichlormethan mg/kg TR < 0,005 - - 0,005 DINENISO 22155 HE
Summe nachgewiesener mg/kg TR = - - HE
LHKW
BTEX Headspace :
Benzol mg/kg TR < 0,01 - - 0,01 DIN EN ISO 22155 HE
Toluol mg/kg TR < 0,01 - - 0,01 DINENISO 22155 HE
Ethylbenzol mg/kg TR < 0,01 - - 0,01 DIN EN ISO 22155 HE
1,2-Dimethylbenzol mg/kg TR < 0,01 - - 0,01 DINENISO 22155 HE
1,3+1,4-Dimethylbenzol mg/kg TR < (0,02 - - 0,02 DIN EN ISO 22155 HE
Summe Xylole mg/kg TR - - - DINENISO 22155 HE
Summe BTEX mg/kg TR - - - HE



INSTITUT
FRESENIUS

66493 Herr Reusen Priifbericht Nr. 4638219 Seite 8 von 19
19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel. Auftrag Nr. 5233811 20.01.2020
Probennummer 200035769 200035770 200035771
Bezeichnung P RKS 7b P RKS 8a P RKS 8b

<2mm <2mm
PCB:
PCB 28 mg/kg TR - < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 52 mglkg TR - < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 101 mg/kg TR - < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 118 mg/kg TR - < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 153 mg/kg TR - < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 138 mg/kg TR - < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 180 mg/kg TR - < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
Summe 6 PCB (DIN) mg/kg TR - - - HE
Summe PCB mg/kg TR - - - HE

nachgewiesen



66493 Herr Reusen

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4638219

Auftrag Nr. 5233811

Seite 9 von 19
20.01.2020

Proben von lhnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz

Trockensubstanz LTR

Anteil < 2mm
Anteil > 2mm

KW-Index C10-C40
KW-Index C10-C22
KW-Index C22-C40

PAK (EPA) :
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren

Dibenzo(a,h)anthracen

Benzo(g,h,i)perylen

Indeno(1,2,3-c,d)pyren

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
myg/kg TR
mgkg TR
mglkg TR

Summe PAK nach EPA mg/kg TR

Matrix: Boden

200035772
P RKS 9a
<2 mm

10.01.2020

95,4
93,9
284
71,6

<10
<10
<10

200035773
P RKS 10a
<2mm

10.01.2020

90,7
89,1
43,7
56,3

15
<10
14

< 0,05
<01
< 0,05
0,07
0,14
<0,05
0,07
<0,05
<0,05
< 0,05
<0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
<0,05
<0,05
0,28

200035774
P RKS 10b

<2mm

10.01.2020

86,5
87,2
53,6
46,4

12
<10
<10

0,05
<01
0,12
0,33
1,2
0,28
1.5
1,0
0,60
0,63
0,64
0.24
0,45
0,09
0,24
0,24
7,61

0.1
0,1
0,1
0,1

10
10
10

0,05
0.1

0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05

Bestimmungs Methode
-grenze

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN 18O 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287

Lab

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE



66493 Herr Reusen

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4638219

Auftrag Nr. 5233811

Seite 10 von 19
20.01.2020

Proben von lhnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz

Trockensubstanz LTR

Anteil < 2mm
Anteil > 2mm

KW-Index C10-C40
KW-Index C10-C22
KW-Index C22-C40

PAK (EPA) :
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren

Dibenzo(a,h)anthracen

Benzo(g.h.i)perylen

Indeno(1,2,3-c,d)pyren

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Summe PAK nach EPA mg/kg TR

Matrix: Boden

200035775
P RKS 11a
<2mm

10.01.2020

98,6
97,9
25,2
74,8

36
<10
27

< 0,05
<01
<0,05
< 0,05
0,15
< 0,05
0,52
0,43
0,34
0,39
0,57
0,25
0,34
<0,05
0,26
0.24
3,49

200035776
P RKS 11b
<2mm

10.01.2020

86,4
87,7
83,0
17,0

<10
<10
<10

<0,05
<0,1
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
0,19
0,13
0,09
0,10
0,11
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
< 0,05
0,62

200035777
P RKS 12a

<2mm

10.01.2020

94,3
92,5
44,1
55,9

25
<10
24

< 0,05
<0,1

< 0,05
<0,05
<0,05
< 0,05
< 0,05
<0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05

0.1
0,1
0,1
0,1

10
10
10

0,05
0,1

0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05

Bestimmungs Methode
-grenze

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN 1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN 1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287

Lab

HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
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19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4638219
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20.01.2020

Proben von lhnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz

Trockensubstanz LTR

Anteil < 2mm
Anteil > 2mm

KW-Index C10-C40
KW-Index C10-C22
KW-Index C22-C40

PAK (EPA) :
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren

Dibenzo(a,h)anthracen

Benzo(g,h,i)perylen

Indeno(1,2,3-c,d)pyren
Summe PAK nach EPA

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Matrix: Boden

200035778
P RKS 12b
<2mm

10.01.2020

92,8
93,3
43,6
56,4

84
<10
76

0,06
<0,
0,16
0,39
1.6
0,50
1,9
1,4
0,95
0,94
0,97
0,37
0,69
0,14
0,37
0,36
10,80

200035779
P RKS 13a
<2mm

10.01.2020

89,4
91,9
37,2
62,8

22
<10
18

200035780
P RKS 13b

<2mm

10.01.2020

96,4
95,6
41,7
58,3

13
<10
<10

0.1
0,1
0.1
0,1

10
10
10

0,05
0.1

0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05

Bestimmungs Methode
-grenze

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN {SO 18287
DIN 1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287

Lab

HE
HE

HE

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE



INSTITUT
FRESENIUS
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19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel. Auftrag Nr. 5233811 20.01.2020
Probennummer 200035778 200035779 200035780
Bezeichnung P RKS 12b P RKS 13a P RKS 13b

<2mm <2mm <2 mm
PCB :
PCB 28 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 52 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 101 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 118 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 153 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 138 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 180 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE
Summe 6 PCB (DIN) mg/kg TR - - HE
Summe PCB mg/kg TR - - HE

nachgewiesen



66493 Herr Reusen

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4638219
Auftrag Nr. 5233811

Seite 13 von 19

20.01.2020

Proben von lhnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz

Trockensubstanz LTR

Anteil < 2mm
Anteil > 2mm

KW-Index C10-C40
KW-Index C10-C22
KW-Index C22-C40

LHKW Headspace :

cis-1,2-Dichlorethen
Dichlormethan
Tetrachlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlorethen
Trichlormethan

Summe nachgewiesener

LHKW

BTEX Headspace :
Benzol

Toluol

Ethylbenzol
1,2-Dimethylbenzol

1,3+1,4-Dimethylbenzol

Summe Xylole
Summe BTEX

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mgkg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Matrix: Boden

200035781
P RKS 14a
<2mm

10.01.2020

95,5
96,8
29,5
70,5

68
<10
65

< 0,005
< 0,005
< 0,005
< 0,005
< 0,005
< 0,005
< 0,005

< 0,01
<0,01
< 0,01
< 0,01
<0,02

200035782
P RKS 14b
<2mm

10.01.2020

92,6
91,8
39,8
60,2

55
<10
41

Bestimmungs Methode

200035783
P RKS 15b
<2mm
10.01.2020
-grenze
95,4 0,1
95,5 0,1
39,7 0,1
60,3 0,1
2600 10
310 10
2300 10
- 0,005
- 0,005
- 0,005
- 0,005
- 0,005
- 0,005
- 0,005
- 0,01
- 0,01
- 0,01
- 0,01
- 0,02

DIN EN 14346
DIN I1SO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN 18O 22155
DIN EN ISO 22155

DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155
DIN EN ISO 22155

Lab

HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE



66493 Herr Reusen Priifbericht Nr. 4638219 Seite 14 von 19
19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel. Auftrag Nr. 5233811 20.01.2020
Probennummer 200035781 200035782 200035783
Bezeichnung P RKS 14a P RKS 14b P RKS 15b

<2mm <2mm <2mm
PAK (EPA) :
Naphthalin mg/kg TR - - 0,72 0,05 DIN ISO 18287 HE
Acenaphthylen mg/kg TR - - 2,8 0,1 DIN ISO 18287 HE
Acenaphthen mg/kg TR - - 5,0 0,05 DIN ISO 18287 HE
Fluoren mg/kg TR - - ik 0,05 DIN ISO 18287 HE
Phenanthren mg/kg TR - - 52 0,05 DIN I1SO 18287 HE
Anthracen mg/kg TR - - 17 0,05 DIN ISO 18287 HE
Fluoranthen mg/kg TR - - 79 0,05 DIN ISO 18287 HE
Pyren mg/kg TR - - 60 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benz(a)anthracen mg/kg TR - - 53 0,05 DIN ISO 18287 HE
Chrysen mg/kg TR - - 47 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TR - - 50 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(k)fluoranthen mgtkg TR - - 16 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(a)pyren mg/kg TR - - 34 0,05 DIN ISO 18287 HE
Dibenzo(a,h)anthracen  mg/kg TR - 8,6 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(g,h.i)perylen mg/kg TR - - 18 0,05 DIN ISO 18287 HE
Indeno(1,2,3-c.d)pyren mgkg TR - - 19 0,05 DIN ISO 18287 HE
Summe PAK nach EPA mg/kg TR - - 473,12 DIN ISO 18287 HE
PCB:
PCB 28 mg/kg TR < 0,003 < (0,003 - 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 52 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 - 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 101 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 - 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 118 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 - 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 153 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 - 0,003 DIN 38414-20 HE
PCB 138 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 - 0,003  DIN 38414-20 HE
PCB 180 mg/kg TR < 0,003 < 0,003 - 0,003 DIN 38414-20 HE
Summe 6 PCB (DIN) mg/kg TR - - - HE
Summe PCB mg/kg TR - - - HE

nachgewiesen



66493 Herr Reusen

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4638219
Auftrag Nr. 5233811

Seite 15 von 19
20.01.2020

Proben von |hnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz
Trockensubstanz LTR
Anteil < 2mm

Anteil > 2mm

KW-Index C10-C40
KW-Index C10-C22
KW-Index C22-C40

PAK (EPA) :
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)flucranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(a,h)anthracen
Benzo(g,h,i)perylen
Indeno(1,2,3-c,d)pyren

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mgkg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Summe PAK nach EPA mg/kg TR

Matrix; Boden

200035784
P RKS 15¢
<2mm

10.01.2020

90,8
92,7
31,0
69,0

390
96
300

0,45
0,7
1,7
4,6
21
53
21
15
7.6
6.9
6.8
2,2
4,5
0,75
2,0
2,0
102,50

200035785
P RKS 15d
<2mm

10.01.2020

88,1
90,0
62,7
37.3

30
<10
<10

<0,05
<0,1
0,11
0,37
1,1
0,33
0,83
0,55
0,28
0,27
0,23
0,11
0,16
<005
<0,05
<0,05
4,34

200035786

P Sch 1b
<2mm

10.01.2020

85,6
87,5
66,9
33,1

21
<10
17

0,08
<01
<0,05

0,28

0,48

0,07

0,32

0,21

0,17

0,16

0,15

0,08

0,10
<0,05

0,06
< 0,05

2,16

Bestimmungs Methode

-grenze

0,1
0,1
0.1
01

10
10
10

0,05
0,1

0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN I1SO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287

Lab

HE
HE
HE

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE



66493 Herr Reusen
19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4638219
Auftrag Nr. 5233811

Seite 16 von 19
20.01.2020

Proben von Ihnen gebracht Matrix: Boden

Probennummer 200035787 200035788

Bezeichnung P Sch 1¢c P Sch 2a
<2mm <2mm

Eingangsdatum: 10.01.2020 10.01.2020

Parameter Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz Masse-% 94,3 89,8
Trockensubstanz LTR ~ Masse-% 93,5 90,5
Anteil < 2mm Masse-% 100 56,5
Anteil > 2mm Masse-% 0 43,5
Metalle :

Koénigswasseraufschluf -

Arsen mg/kg TR - 9
Blei mg/kg TR - 14
Cadmium mg/kg TR - <0,2
Chrom mg/kg TR - 43
Kupfer mg/kg TR - 27
Nickel mg/kg TR - 47
Quecksilber mg/kg TR - <0,1
Zink mg/kg TR - 65
KW-Index C10-C40 mg/kg TR <10 480
KW-Index C10-C22 mg/kg TR <10 29

KW-Index C22-C40 mg/kg TR <10 450

Bestimmungs Methode

200035789
P Sch 2b
<2mm
10.01.2020
-grenze
87,7 0,1
89,0 01
46,9 0,1
53,1 0,1
12 2
32 2
<0,2 0,2
47 1
41 1
54 1
<0,1 0.1
110 1
43 10
<10 10
38 10

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 13657
DIN EN ISO 11885
DINEN ISO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN SO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN 1483

DIN EN ISO 11885

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

Lab

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE



66493 Herr Reusen

Priifbericht Nr. 4638219

Seite 17 von 19

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel. Auftrag Nr. 5233811 20.01.2020
Probennummer 200035787 200035788 200035789
Bezeichnung P Sch 1¢ P Sch 2a P Sch 2b

<2 mm <2mm <2mm
PAK (EPA) :
Naphthalin mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN I1SO 18287 HE
Acenaphthylen mg/kg TR <0,1 <0,1 <01 0,1 DIN ISO 18287 HE
Acenaphthen mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Fluoren mg/kg TR < 0,05 0,09 < 0,05 0,05 DINISO 18287 HE
Phenanthren mg/kg TR <0,05 0,28 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Anthracen mg/kg TR < 0,05 0,08 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Fluoranthen mg/kg TR < 0,05 0,30 0,13 0,05 DIN ISO 18287 HE
Pyren mg/kg TR < 0,05 0,21 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benz(a)anthracen mgkg TR < 0,05 0,14 < 0,05 0,05 DIN 1SO 18287 HE
Chrysen mgkg TR < 0,05 0,12 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TR <0,05 0,12 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TR < 0,05 0,06 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(a)pyren mg/kg TR <0,05 0,09 < 0,05 0,05 DIN iSO 18287 HE
Dibenzo(a,h)anthracen mg/kg TR < 0,05 <0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(g,h,i)perylen mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Indeno(1,2,3-c,d)pyren  mg/kg TR < 0,05 < 0,05 <0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Summe PAK nach EPA mg/kg TR - 1,49 0,13 DIN ISO 18287 HE



66493 Herr Reusen
18379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4638219
Auftrag Nr. 5233811

Seite 18 von 19
20.01.2020

Proben von thnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz

Trockensubstanz LTR

Anteil < 2mm
Anteil > 2mm

Metalle :

Kénigswasseraufschluf®

Arsen

Blei
Cadmium
Chrom
Kupfer
Nickel
Quecksilber
Zink

KW-Index C10-C40
KW-Index C10-C22
KW-Index C22-C40

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR
mg/kg TR
mglkg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Matrix: Boden

200035790
P Sch 2¢
<2mm

10.01.2020

81,2
85,9
48,7
51,3

25
<0,2
40
30
43
<01
86

21
<10
18

200035791
P Sch 3a
<2mm

10.01.2020

88,5
92,5
26,2
73,8

14
32
<0,2
46
42
54
<01
110

<10
<10
<10

Bestimmungs Methode

200035792
P Sch 3b
<2mm
10.01.2020
-grenze
90,0 0,1
80,5 0.1
28,2 0.1
71,8 0,1
14 2
36 2
<02 0,2
45 1
39 1
59 1
<0,1 0,1
100 1
<10 10
<10 10
<10 10

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 13657
DIN EN ISO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN ISO 11885
DIN EN 1483
DINEN ISO 11885

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

Lab

HE
HE

HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE



66493 Herr Reusen Priifbericht Nr. 4638219 Seite 19 von 19

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel. Auftrag Nr. 5233811 20.01.2020
Probennummer 200035790 200035791 200035792
Bezeichnung P Sch 2¢ P Sch 3a P Sch 3b

<2mm <2mm <2mm
PAK (EPA) :
Naphthalin mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Acenaphthylen mg/kg TR <0,1 <0, <0,1 0,1 DIN ISO 18287 HE
Acenaphthen mgkg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Fluoren mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Phenanthren mg/kg TR < 0,05 0,14 <0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Anthracen mg/kg TR <0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Fluoranthen mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN I1SO 18287 HE
Pyren mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benz(a)anthracen mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Chrysen mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN {SO 18287 HE
Benzo(a)pyren mg/kg TR < 0,05 <0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Dibenzo(a,h)anthracen  mg/kg TR < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(g,h,i)perylen mg/kg TR < 0,05 <0,05 < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Indeno(1,2,3-c.d)pyren  mg/kg TR < 0,05 < 0,05 <0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Summe PAK nach EPA mg/kg TR - 0,14 - DIN ISO 18287 HE
Zusammenfassung der verwendeten Priifmethoden:
DIN 38414-20 1996-01
DIN EN 13657 2003-01
DIN EN 14039 2005-01
DIN EN 14346 2007-03
DIN EN 1483 2007-07
DINEN ISO 11885 2009-09
DIN EN ISO 22155 2016-07
DIN ISO 11465 1996-12
DIN ISO 18287 2006-05
SOP M 195

Die Laborstandorte mit den entsprechenden Akkreditierungsverfahrensnummern der SGS-Gruppe Deutschland und Schweiz geméR den
oben genannten Kiirzeln sind aufgefiihrt unter
http:/fwww.institut-fresenius.deffilestore/89/laborstandortkuerzelsgs2.pdf.

*** Ende des Berichts ***

Dieses Dokument wurde von der Geselischaft im Rahmen ihrer Allgemeinen Geschaftsbedingungen fiir Dienstleistungen erstellt, die unter www.sgs?rqup.d_e/_agb zugénglich sind. Es wird
ausdrilcklich auf die darin enthaltenen Regelungen zur Haﬂun%sbe renzung, Freistellung und zum Gerichtsstand hingewiesen, Dieses Dokument ist ein Original. Wenn das Dokument
digital Ubermittelt wird, ist es als Original im Sinne der UCP 600 zu behandeln. Jeder Besitzer dieses Dokuments wird darauf hingewiesen, dass die darin enthaltenen Angaben
ausschiieltlich die im Zeitpunkt der Dienstleistung von der Gesellschaft festgestellten Tatsachen im Rahmen der Vorgaben des Kunden, sofern tiberhaupt vorhanden, wiedergeben. Die
Gesellschaft st allein dem Kunden gegeniber vérantwortlich. Dieses Dokument entbindet die Parteien von Rechtsgeschéften nicht von ihren insoweit bestehenden Rechten tnd
Pﬂicﬁtgnidedrg nicht genehmigte Anderung, Falschung oder Verzerrung des Inhalts oder des duReren Erscheinungsbildes dieses Dokuments ist rechtswidrig. Ein Verstod kann rechtlich
eahndet werden.

inweis: Die Probe(n), auf die sich die hier daréelegt_en Erkenntnisse (die "Erkenntnisse”) beziehen, wurde(n) ggf. durch den Kunden oder durch im Aufirag handelnde Dritte entnommen.
n digsem Falle geben die Erkenntnisse keine Garantie fiir den reprasentativen Charakter der Probe bezuglich irgendwelcher Waren und beziehen sich ausschlieRlich auf die Probe(n).
Die Gesellschaff ibernimmt keine Haftung fir den Ursprung oder die Quelle, aus der die Probe(n) angeblich/tatsachlich entnommen wurde(n).
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SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH Oberkonnersreutherstr. 3 D-95448 Bayreuth Priifbericht 4649571

Piewak & Partner GmbH
Ingenieurbiiro f. Hydrogeologie
und Umweltschutz
Jean-Paul-Str. 30

95444 Bayreuth

Bayreuth, den 28.01.2020

Auftrags Nr. 5233811

Kunden Nr. 5280600 « DAKKS

Deufsc!u_a
Frau Waltraud Verhoeven Akreditierungsstelle
Telefon +49 921/53049-34 &:ti:ﬁg:ggﬁ
Fax +49 921/53048-35 D-PL-14115-07-00
waltraud.verhoeven@sgs.com g’,’itiﬁii:ﬁ’:ﬁ

0-PL-14115-13-00
. D-PL-14115-14-00
Environment, Health and Safety

SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH
Oberkonnersreutherstr. 3
D-95448 Bayreuth

lhr Auftrag/Projekt: 66493 Herr Reusen
Ihr Bestellzeichen: 19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Ihr Bestelldatum: 20.01.2020

Probeneingang Standort Bayreuth: 10.01.2020 12:00 Uhr

Prifzeitraum von 21.01.2020 bis 27.01.2020
erste laufende Probenummer 200035105

Probeneingang am 10.01.2020

SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH

i.V. Waltraud Verhoeven
Customer Service

D D eeses.

SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH

i.A. Annegret Lehmann-Melzer
Customer Service

Seite 1 von 5

Im Maisel 14 D-65232 Taunusstein t +49 6128 744-0 f +49 6128 744-130 www.institut-fresenius.sgsgroup.de

Wember of the SGS Group (Soclets Générala de Survsillance)

Die bezishen sich iieRlich auf die U - und den Zeitpunkt der Durchfihrung der Prisfung im Rahmen dsr Prifvargaben. Die
olfiltis unserer Prirfberi und m sowie deren i in sonstigen Féllen bediirfen unserer

Sl e
schriftichen Genshmigung.
#fisfuhrer. Stefan Steil Dirk , Sitz der T in, HRB 21543




66493 Herr Reusen

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4649571

Auftrag Nr. 5233811

Seite 2von 5

28.01.2020

Proben von lhnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz
Trockensubstanz LTR
Anteil < 2mm

Anteil > 2mm

Metalle :
Kénigswasseraufschluf
Chrom

KW-Index C10-C40
KW-Index C10-C22
KW-Index C22-C40

PAK (EPA) :
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(a,h)anthracen
Benzo(g,h,i)perylen
Indeno(1,2,3-¢,d)pyren
Summe PAK nach EPA

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Matrix: Boden

200035105
P RKS 1d
<2mm

10.01.2020

89,5
94,2
53,0
47,0

<10
<10
<10

< 0,05
<01
0,13
0,38
1,2
0.41
0,80
0,49
0,26
0,24
0,18
0,07
0,11
< 0,05
<0,05
<0,05
4,27

200035108
P RKS 4c
<2mm

10.01.2020

90,2
90,7
61,0
39,0

54

200035115
P RKS 10c

<2mm

10.01.2020

87,9
88,8
58,2
41,8

< 0,05
<01

< 0,05
< 0,05
< 0,05
<0,05
< 0,05
<0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
<0,05
<0,05

0,1
0,1
0,1
0.1

10
10
10

0,05
0.1

0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,06
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05

Bestimmungs Methode
-grenze

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 13657

DIN EN ISO 11885

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN iSO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN 1SO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287

Lab

HE
HE
HE
HE

HE
HE

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE



66493 Herr Reusen

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4649571

Auftrag Nr. 5233811

Seite 3von 5
28.01.2020

Proben von lhnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz

Trockensubstanz LTR

Anteil < 2mm
Anteil > 2mm

KW-index C10-C40
KW-index C10-C22
KW-Index C22-C40

PAK (EPA) :
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren

Dibenzo(a,h)anthracen

Benzo(g,h,i)perylen

Indeno(1,2,3-c,d)pyren
Summe PAK nach EPA

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Matrix: Boden

200035121
P RKS 16a
<2mm

10.01.2020

90,0
93,1
17,6
82,4

97
<10
88

< 0,05
0,1
< 0,05
0,11
0,98
0,48
52

4,1
37
3.8
4,5
1.8
3,2
0,51
1,5
1,4
31,38

200035763
P RKS 4a
<2mm

10.01.2020

< 0,05
0.1
0,11
0,36
15
0,48
3.8
2,8
3,0
28
3.8
1.4
2,7
0,45
1.3
1.2

25,80

200035764
P RKS 4b

<2mm

10.01.2020

< 0,05
<0,1
<0,05
0,14
0,30
< 0,05
0.41
0,30
0,22
0,22
0,31
0,11
0,19
<0,05
0,09
< 0,05
2,29

0,1
0,1
0,1
0,1

10
10
10

0,05
0,1

0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0.05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05

Bestimmungs Methode
-grenze

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN EN 14039

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN SO 18287
DIN ISO 18287
DINISO 18287
DIN I1SC 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287

Lab

HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE



66493 Herr Reusen

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4649571
Auftrag Nr. 5233811

Seite 4 von 5

28.01.2020

Proben von thnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

PAK (EPA) :
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen

Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(a,h)anthracen
Benzo(g,h,i)perylen
Indeno(1,2,3-c,d)pyren
Summe PAK nach EPA

Einheit

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Matrix: Boden

200035779
P RKS 13a
<2 mm

10.01.2020

<0,05
<0,1
<0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
0,22
0,17
0,13
0,13
0,18
< 0,05
0,11
<0,056
< 0,05
<0,05
0,94

200035780
P RKS 13b
<2mm

10.01.2020

< 0,05
<0,1
< 0,05
0,09
0,22
<0,05
0,24
0,17
0,14
0,13
0,17
<0,056
0.11
<0,05
< 0,05
< 0,05
1,27

200035781
P RKS 14a

<2mm

10.01.2020

< 0,05
<0,1
< 0,05
< 0,05
0,13
< 0,05
0,09
< 0,05
< 0,05
< 0,05
<0,05
< 0,05
<0,05
< 0,05
<0,05
< 0,05
0,22

Bestimmungs Methode

-grenze

0,05
0.1

0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0.05

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN iSO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN [SO 18287
DIN 1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287

Lab

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE



66493 Herr Reusen Priifbericht Nr. 4649571 Seite 5von 5

18379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel. Auftrag Nr. 5233811 28.01.2020
Proben von Ihnen gebracht Matrix: Boden
Probennummer 200035782
Bezeichnung P RKS 14b

<2mm
Eingangsdatum: 10.01.2020
Parameter Einheit Bestimmungs Methode Lab

-grenze

PAK (EPA) :
Naphthalin mg/kg TR < 0,05 0,05 DIN I1SO 18287 HE
Acenaphthylen mg/kg TR <0,1 0,1 DIN ISO 18287 HE
Acenaphthen mg/kg TR 0,12 0,05 DIN ISO 18287 HE
Fluoren mgkg TR 0,28 0,05 DIN I1SO 18287 HE
Phenanthren mg/kg TR 1,1 0,05 DIN ISO 18287 HE
Anthracen mg/kg TR 0,31 0,05 DIN ISO 18287 HE
Fluoranthen mg/kg TR 1.6 0,05 DIN ISO 18287 HE
Pyren mg/kg TR 11 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benz(a)anthracen mg/kg TR 0,80 0,05 DIN ISO 18287 HE
Chrysen mg/kg TR 0,73 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TR 0,80 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TR 0,29 0,05 DIN I1SO 18287 HE
Benzo(a)pyren mg/kg TR 0,54 0,05 DIN ISO 18287 HE
Dibenzo(a,h)anthracen mg/kg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE
Benzo(g,h,i)perylen mg/kg TR 0,24 0,05 DIN ISO 18287 HE
Indeno(1,2,3-c,d)pyren  mg/kg TR 0,22 0,05 DIN ISO 18287 HE
Summe PAK nach EPA mg/kg TR 8,13 DIN ISO 18287 HE
Zusammenfassung der verwendeten Priifmethoden:
DIN EN 13657 2003-01
DIN EN 14039 2005-01
DIN EN 14346 2007-03
DIN EN [SO 11885 2009-09
DIN ISO 11465 1996-12
DIN ISO 18287 2006-05
SOP M 195

Die Laborstandorte mit den entsprechenden Akkreditierungsverfahrensnummern der SGS-Gruppe Deutschland und Schweiz gemaR den
oben genannten Kiirzeln sind aufgefiihrt unter
http://www.institut-fresenius.deffilestore/89/laborstandortkuerzelsgs2.pdf.

*** Ende des Berichts "™

Dieses Dokument wurde von der Gesellschaft im Rahmen ihrer Allgemeinen Geschéftsbedingungen fiir Dienstleistungen erstellt, die unter www.sgs?rqup.dp[agb zugdnglich sind. Es wird
ausdriicklich auf die darin enthaltenen Regelungen zur Haﬂun%sbe%re nzung, Freistellung und zum Gerichtsstand hingewiesen, blesps Dokument'ist ein Original. Wenn das Dokument
digital Ubermittelt wird, ist es als Original im Sinne der UCP 600 zu behandeln. Jeder Besitzer dieses Dokuments wird darauf hln}gemesen, dass die darin enthaltenen Angaben
ausschlieBlich die im Zsitpunkt der ienstleistung von der Gesellschaft festgestellten Tatsachen im Rahmen der Vorgaben des Kunden, sofern Gberhaupt vorhanden, wiedergeben. Die
Gesellschatt ist allein dem Kunden gegeniber verantwortlich. Dieses Dokument entbindet die Parteien von Rechtsgeschaften nicht von ihren insoweit bestehenden Rechten und
PﬂlcﬁtgniJedg nicht genehmigte Anderung, Félschung oder Verzerrung des Inhalts oder des duleren Erscheinungsbildes dieses Dokuments ist rechiswidrig. Ein VerstoR kann rechtlich

eahndet werden.

inweis: Die Probe(n), auf die sich die hier dargelegten Erkenntnisse (die "Erkenntnisse”) beziehen, wurde(n) ggf. durch den Kunden oder durch im Auftrag handeinde Dritte entnommen.
In diesem Falle geben die Erkenntnisse keine Garantie fir den reprasentativen Charakter der Probe bezuglich irgendwelcher Waren und beziehen sich ausschlieflich auf die Probe(n).
Die Gesellschaft iibernimmt keine Haftung fiir den Ursprung oder die Quelle, aus der die Probe(n) angeblich/tatsachlich entnommen wurde(n).
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Environment, Health and Safety

SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH
Oberkonnersreutherstr. 3
D-95448 Bayreuth

Bayreuth, den 04.02.2020

Ihr Auftrag/Projekt: 66493 Herr Reusen

Ihr Bestellzeichen: 19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.
Ihr Bestelldatum: 20.01.2020

Probeneingang Standort Bayreuth: 10.01.2020 12:00 Uhr

Prifzeitraum von 29.01.2020 bis 04.02.2020
erste laufende Probenummer 200035119

Probeneingang am 10.01.2020

SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH

i.V. Waltraud Verhoeven
Customer Sefvice

1. Derotue~—

SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH

i.A. Annegret Lehmann-Melzer
Customer Service

Seite 1 von 3

Im Maisel 14 D-65232 Taunusstein t +49 6128 744-0 f +49 6128 744-130 www.institut-fresenius.sgsgroup.de

| Member of tne sas Group {Societs Générale de Survelllance)
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i und Aelfalti unserer Prir i und u ‘sowie deren

schriftichon Genehmigung.

Geschaftefihrer: Stefan Steinhardl, Aufsichtsratsvorsitzender: Dirk Hellomans, Sitz der T in, HRB 21543

und den Zaitpunkt der Durchfiinung der Prifung im Rahmen der Priifvorgaben. Die
it i g in sonstigen Féllen bediirfan unsersr




66493 Herr Reusen

19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Priifbericht Nr. 4660513

Auftrag Nr. 5233811

Seite 2 von 3
04.02.2020

Proben von lhnen gebracht

Probennummer
Bezeichnung

Eingangsdatum:

Parameter

Einheit

Feststoffuntersuchungen :

Trockensubstanz
Trockensubstanz LTR
Anteil < 2mm

Anteil > 2mm

PAK (EPA) :
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(a,h)anthracen
Benzo(g.h,i)perylen
Indeno(1,2,3-c,d)pyren

Masse-%
Masse-%
Masse-%
Masse-%

mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR
mg/kg TR

Summe PAK nach EPA  mg/kg TR

Zusammenfassung der verwendeten Priifmethoden:
2007-03

1996-12
2006-05

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
DIN ISO 18287
SOP M 195

Matrix: Boden

200035119
P RKS 14¢
<2mm

10.01.2020

88,5
89,5
97,2

2,8

< 0,05
<01
< 0,05
<0,05
< 0,05
< 0,05
0,14
0,09
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
0,23

Bestimmungs Methode
-grenze

0.1
0.1
0.1
0.1

0,05
0.1

0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05
0,05

DIN EN 14346
DIN ISO 11465
SOP M 195
SOP M 195

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN I1SO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287

Lab

HE
HE
HE
HE

HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE
HE

Die Laborstandorte mit den entsprechenden Akkreditierungsverfahrensnummern der SGS-Gruppe Deutschland und Schweiz gemaR den
oben genannten Kiirzeln sind aufgefiihrt unter



66493 Herr Reusen

Priifbericht Nr. 4660513
19379 Nordhalben,ehem. Polytec-Gel.

Seite 3 von 3
Auftrag Nr. 5233811

04.02.2020

http://www.institut-fresenius.deffilestore/89/laborstandortkuerzelsgs2.pdf.
** Ende des Berichts **

Dieses Dokument wurde von der Gesellschaft im Rahmen ihrer Allgemeinen Geschéftsbedingungen fiir Dienstleistungen erstellt, die unter www.sgs?rqup.dga[agb 2ugénglich sind. Es wird
ausdriicklich auf die darin enthaltenen Regelungen zur Haftungsbegrenzung, Freistellung und zum Gerichtsstand hingewiesen. Dieses Dokument ist ein Original. Wenn das Dokument
digital ubermittelt wird, ist es als Original im Sinne der UCP 600 zu behandeln. Jeder Besitzer dieses Dokuments wird darauf hlr;geresen, dass die darin enthaltenen Angaben )
ausschlieBlich die im Zeitpunkt der Dienstleistung von der Gesellschaft festgesteliten Tatsachen im Rahmen der Vorgaben des Kunden, sofern Giberhaupt vorhanden, wiedergeben. Die
Gesellschaft ist allein dem Kunden gegentber verantwortlich. Dieses Dokument entbindet die Parteien von Rechtsgeschaften nicht von inren insoweit bestehenden Rechten und .
Pﬁlc]’:\tgni Jedﬁ nicht genehmigte Anderung, Félschung ader Verzerrung des Inhalts oder des duReren Erscheinungsbildes dieses Dokuments ist rechtswidrig. Ein Verstol kann rechtlich
eahndet werden.

inweis: Die Probe(n), auf die sich die hier dargelegten Erkenntnisse (die "Erkenntnisse") beziehen, wurgan ggf. durch den Kunden ader durch im Auftrag handelnde Dritte entnommen,
n digsem Falle ﬂgg-_:ben die Erkenntnisse keine Garantie flr den reprasentativen Charakter der Probe beziiglich irgendwelcher Waren und beziehen sich ausschlieRlich auf die Probe(n).
Die Gesellschaft ibernimmt keine Haftung fur den Ursprung oder die Quelle, aus der die Probe(n) angeblich/tatsachlich entnommen wurde(n).




". PIEWAK & PARTNER GmbH - Ingenieurbiro fir Hydrogeologie und Umweltschutz

Anlage 7

Vergleich der chemischen Ergebnisse mit
den Bewertungsmal3stdben nach
LfU-Merkblatt 3.8/1

P:\00Projekte\19379\4Gutachten\19379 Gutachten_erweiterte OU_Polytec_ Nordhalben - 030220.docx



PIEWAK & PARTNER GmbH - Ingenieurbiro fir Hydrogeologie und Umweltschutz
Jean-Paul-Strasse 30 « 95444 Bayreuth « Telefon 0921/5070360 « Telefax 0921/50703610 « E-Mail: info@piewak.de

Projekt-Nr.:
Projekt:

Ergebnisse der chemischen Untersuchungen

19379
Nordhalben, ehem. Polytec-Geldnde, Erweiterte Orientierende Untersuchung

Hilfswerte Boden und Bodenluft nach Merkblatt 3.8/1*

Anlage

7

Anorganische Leitparameter Einheit | Hilfswert1 | Hilfswert 2 Probenbezeichnung
PRKS1b|PRKS1c|PRKS1d|PRKS2b | PRKS2c [ PRKS 3a| PRKS 3b| PRKS 4a| PRKS 4b| PRKS 4c [ PRKS 5a | PRKS 5b | PRKS 6a | PRKS 6b | PRKS 7b | P RKS 8a | P RKS 8b [ P RKS 9a |P RKS 10a|P RKS 10b[P RKS 10c
Arsen (As) mg/kg 10 50 10 12 7 13
Blei (Pb) mg/kg 100 500 32 34 13 30
Cadmium (Cd) mg/kg 10 50 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2
Chrom, gesamt (Cr) mg/kg 50 1000 50 44 120 52 54
Kupfer (Cu) mg/kg 100 500 39 35 43 41
Nickel (Ni) mg/kg 100 500 56 46 100 55
Quecksilber (Hg) mg/kg 2 10 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1
Zink (Zn) mg/kg 500 2500 110 110 87 110
Organische Leitparameter Einheit | Hilfswert 1 | Hilfswert 2 Probenbezeichnung
PRKS1b|PRKS1c|PRKS1d |PRKS2b| PRKS2c [ PRKS 3a| PRKS 3b| PRKS 4a| PRKS 4b| PRKS 4c [ PRKS 5a| PRKS 5b | PRKS 6a | PRKS 6b | PRKS 7b | P RKS 8a | P RKS 8b [ P RKS 9a |P RKS 10a|P RKS 10b|P RKS 10c

PAK, gesamt (ohne Naphthalin) mg/kg 5 25 2,61 110,80 4,27 1,91 1,97 472,00 5,64 25,80 2,29 0,28 7,56 n.n.
Naphthalin mg/kg 1 5 0,08 0,08 <0,05 <0,05 0,07 3,20 0,07 <0,05 <0,05 <0,05 0,05 <0,05
LHKW 2 mg/kg 1 - n.n. n.n. n.n.

- LHKW, karzinogen mg/kg 0,1 - n.n. n.n. n.n.
PCB, gesamt K mg/kg 1 10 n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

- PCB, Einzelstoff mg/kg 0,1 1 n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.
Mineral6lkohlenwasserstoffe mg/kg 100 1000 16 430 <10 19 19 4300 20 140 38 160 51 17 33 38 <10 <10 15 12
BTEX ¥ mg/kg 10 100 " n.n. n.n. n.n.

- Benzol als Einzelstoff * mg/kg 1 - n.n. n.n. n.n.

n.n.: nicht nachweisbar, Konzentrationen aller Einzelparameter liegen unterhalb der jeweiligen Nachweisgrenze

*Die Hilfswerte wurden dem Merkblatt 3.8/1; Tab. 1 des Bayerischen Landesamtes fiir Wasserwirtschaft (Stand 31.10.2001) entnommen.

" Falls weitere Naphthaline (z.B. Methylnaphthaline) auftreten, so sind sie zur Konzentration von Naphthalin zu addieren
“ Bei Uberschreitung des Hilfswerts 1 ist eine Bestimmung der Einzelstoffe bzw. des technischen Produkts durchzufithren
9 Untersuchungen auf Gesamtstoffgehalte liefern grundsétzlich nur bei bindigem Untergrund sinnvolle Werte.

 |st die Summe der 6 PCB-Kongeneren gréRer als der Hilfswert 1, so ist der PCB-Typ (technisches Produnkt)

und die Menge nach DIN 38407-3-2 bzw. -3-3 zu bestimmen. Der Hilfswert 2 gilt fur die so ermittelten Ergebinsse.

® Falls weitere Alkylbenzole (z.B. C3- bis C6-Alkylbenzole) vorhanden sind, so sind sie in die Summe der BTEX-Aromaten einzubeziehen.

® Uberschreitet die Summe der BTEX-Aromaten in der Bodenluft den Hilfswert 1, so sind an ausgewahlten,

reprasentativen Bodenproben Untersuchungen auf den Gesamtstoffgehalt an einkernigen Aromaten durchzufiihren;

dabei sind insbesondere die héheralkylierten Homologe

(C3- bis C6-Alkylbenzole, Aromatenreiche technische Produkte, z.B. Lacklésemittel) zu erfassen.

") Der Hilfswert 2 fur den Gesamtstoffgehalt ist bei tiberwiegenden Anteilen schwerfliichtiger Alkylbenzole heranzuziehen
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Projekt:

Ergebnisse der chemischen Untersuchungen

19379
Nordhalben, ehem. Polytec-Geldnde, Erweiterte Orientierende Untersuchung

Hilfswerte Boden und Bodenluft nach Merkblatt 3.8/1*

Anlage

7

Anorganische Leitparameter Einheit | Hilfswert1 | Hilfswert 2 Probenbezeichnung
P RKS 11a[P RKS 11b|P RKS 12a|P RKS 12b|P RKS 13a|P RKS 13b[P RKS 14a|P RKS 14b[P RKS 14c|P RKS 15b|P RKS 15c|P RKS 15d|P RKS 16al P Sch 1b | P Sch 1c | P Sch 2a | P Sch 2b | P Sch 2c | P Sch 3a | P Sch 3b
Arsen (As) mg/kg 10 50 9 12 10 14 14
Blei (Pb) mg/kg 100 500 14 32 25 32 36
Cadmium (Cd) mg/kg 10 50 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2
Chrom, gesamt (Cr) mg/kg 50 1000 43 47 40 46 45
Kupfer (Cu) mg/kg 100 500 27 41 30 42 39
Nickel (Ni) mg/kg 100 500 47 54 43 54 59
Quecksilber (Hg) mg/kg 2 10 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1
Zink (Zn) mg/kg 500 2500 65 110 86 110 100
Organische Leitparameter Einheit | Hilfswert 1 | Hilfswert 2 Probenbezeichnung
P RKS 11a|P RKS 11b|P RKS 12a|P RKS 12b|P RKS 13a|P RKS 13b[P RKS 14a|P RKS 14b|P RKS 14c|P RKS 15b|P RKS 15c|P RKS 15d|P RKS 16a| P Sch 1b | P Sch 1c | P Sch 2a | P Sch 2b | P Sch 2c | P Sch 3a | P Sch 3b

PAK, gesamt (ohne Naphthalin) mg/kg 5 25 3,49 0,62 n.n. 10,74 0,94 1,27 0,22 8,13 0,23 472,4 102,05 4,34 31,38 2,08 n.n. 1,49 0,13 n.n. 0,14 n.n.
Naphthalin 1) mg/kg 1 5 <0,05 <0,05 <0,05 0,06 <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 0,72 0,45 <0,05 <0,05 0,08 <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 <0,05
LHKW 2 mg/kg 1 - n.n.

- LHKW, karzinogen mg/kg 0,1 - n..n
PCB, gesamt ¥ mg/kg 1 10 n.n. n.n. n.n. n.n.

- PCB, Einzelstoff mg/kg 0,1 1 n.n. n.n. n.n. n.n.
Minerallkohlenwasserstoffe mg/kg 100 1000 36 <10 25 84 22 13 68 55 2600 390 30 97 21 <10 480 43 21 <10 <10
BTEX ¥ mg/kg 10 100 " n..n

- Benzol als Einzelstoff * mg/kg 1 - n.n.

n.n.: nicht nachweisbar, Konzentrationen aller Einzelparameter liegen unterhalb der jeweiligen Nachweisgrenze

*Die Hilfswerte wurden dem Merkblatt 3.8/1; Tab. 1 des Bayerischen Landesamtes fiir Wasserwirtschaft (Stand 31.10.2001) entnommen.

" Falls weitere Naphthaline (z.B. Methylnaphthaline) auftreten, so sind sie zur Konzentration von Naphthalin zu addieren
“ Bei Uberschreitung des Hilfswerts 1 ist eine Bestimmung der Einzelstoffe bzw. des technischen Produkts durchzufithren
9 Untersuchungen auf Gesamtstoffgehalte liefern grundsétzlich nur bei bindigem Untergrund sinnvolle Werte.

 |st die Summe der 6 PCB-Kongeneren gréRer als der Hilfswert 1, so ist der PCB-Typ (technisches Produnkt)

und die Menge nach DIN 38407-3-2 bzw. -3-3 zu bestimmen. Der Hilfswert 2 gilt fur die so ermittelten Ergebinsse.

® Falls weitere Alkylbenzole (z.B. C3- bis C6-Alkylbenzole) vorhanden sind, so sind sie in die Summe der BTEX-Aromaten einzubeziehen.

® Uberschreitet die Summe der BTEX-Aromaten in der Bodenluft den Hilfswert 1, so sind an ausgewahlten,
reprasentativen Bodenproben Untersuchungen auf den Gesamtstoffgehalt an einkernigen Aromaten durchzufiihren;

dabei sind insbesondere die héheralkylierten Homologe

(C3- bis C6-Alkylbenzole, Aromatenreiche technische Produkte, z.B. Lacklésemittel) zu erfassen.

") Der Hilfswert 2 fur den Gesamtstoffgehalt ist bei tiberwiegenden Anteilen schwerfliichtiger Alkylbenzole heranzuziehen

P:\00Projekte\19379\5Anlagen\Anlagen Gutachten\Anlagen im Original\19379 Anlage 7 Chemieliste

Seite 2 von 2



	19379 Anlage 3 Detailplan mit Aufschlüssen.pdf
	Seite 1

	19379 Anlage 2 Geologie.pdf
	Seite 1

	19379 Anlage 1 Übersichtsplan.pdf
	Seite 1


